
Kann das Wort Sabbat H7676 bzw. shabua H7620 jemals Woche heißen bzw. bedeuten?

Ausgehend von einem Disput auf einem der „social“ Networks, möchte ich dieser Frage nachgehen,
da bei dieser Diskussion folgende Behauptung aufgestellt wurde: „Das Schabbat auch als "Woche" 
verstanden werden kann, resultiert aus dem Sprachgebrauch. Genau genommen nimmt man Bezug 
auf Schabbat und nennt den Tag der Woche - also z.B. BERISCHON BESCHABBAT, d.h. 
Wörtlich: " Am erster Tag zum Schabbat".“ Weiterhin behauptete diese Person: „Ich bin 
Muttersprachler, Firm in der Schrift und in unserer Tradition. Ihr fragt, ich gebe euch Antworten aus
der Mitte meines Volkes und unserer Sprache. Eben die Menschen, die unser Wissen verachtet 
haben, übertrugen die Schrift falsch und haben sie nach Gutdünken tradiert. Euch gefällt nicht, dass 
Schabbat auch Woche bedeuten kann? Damit müsst ihr aber leben, denn das ist unsere Sprache, 
nicht eure. Schuld am Missbrauch sind nicht wir, sondern die Ersatztheologen, die das 
Schabbatgebot umgedeutet haben in einen beliebigen siebenten Tag, der dann Sonntag sein kann.“ 
Hier wird also von einer hebräisch sprechenden Person behauptet, dass Schabbat auch Woche 
heißen kann. Und er ist auch ein Bibellehrer. Also möchte ich herausfinden, ob das nur eine wirre 
Behauptung ist oder ob tatsächlich diese Behauptung vom Wort Gottes selbst bestätigt oder 
dementiert werden kann. 
Machen wir es erst allgemein und gehen dann ins Detail in die heilige Schrift. 

Wikipedia: „Der Sabbat, auch Schabbat, (hebräisch:שבת ʃaˈbat, Plural: Schabbatot; 

aschkenasische Aussprache: ʃaˈbos, jiddisch: Schabbes, deutsch: ‚Ruhetag‘, ‚Ruhepause‘, von 
hebräisch schabat: ‚aufhören‘, ‚ruhen‘) ist im Judentum der siebte Wochentag, ein Ruhetag, an dem 
keine Arbeit verrichtet werden soll. Seine Einhaltung ist eines der Zehn Gebote (Ex 20,8; Dtn 5,12). Er 
beginnt wie alle Tage im jüdischen Kalender gemäß Gen 1,5 EU am Abend und dauert von 
Sonnenuntergang am Freitag bis zum Eintritt der Dunkelheit am folgenden Samstag. Er trägt schon im 
Tanach einen eigenen Namen, während die übrigen Wochentage im Hebräischen bis heute mit ihren 
Ordinalzahlen benannt werden.“ 
→ nun der letzte Teilsatz bezüglich der übrigen Wochentage ist Tradition, ob sich das deckt mit der 
Schrift müssen wir noch herausfinden. Wir merken uns die rot markierten Punkte. 
Wiktionary: „Herkunft: seit dem 13. Jahrhundert bezeugt; im Mittelhochdeutschen sabbat → gmh 
belegt; diese geht auf eine Entlehnung aus den lateinischen Wörtern sabbatum → la, sabbata → la 
zurück, die ihrerseits dem neutestamentlich-griechischen σάββατον (sábbaton) → grc entstammen, 
welches wiederum dem hebräischen ת שבָּבת (CHA: šabāṯ) → he ‚Ruhepause; Ruhetag‘, ein Deverbativ 
von ת בבָּ  שת (CHA: šāvaṯ) → he ‚aufhören, etwas zu tun; ruhen‘, entspringt; die echt jiddische Form שבת 
(YIVO: schabes) → yi ist als Schabbes ‚Sabbat; Samstag‘ ins Deutsche gelangt; eine alte Variante hat 
zu dem Wort Samstag geführt[1]  [2]
→ so das Verb „aufhören“ wird auch hier bestätigt und das es ein Ruhetag ist. Bis jetzt kein 
Hinweis auf einen längeren Abschnitt als den eines Tages. Eine kuriose Auslegung habe ich hier 
gefunden: http://www.schaefer-westerhofen.de/schule/sabbat.htm
„Das hebräische Nomen Sabbat könnte einerseits jedenfalls ein Lehnwort sein zu diesem 
babylonischen "schabattum". Es kann aber auch abgeleitet werden vom hebräischen Verb "schbt" - 
"aufhören, ruhen". Dieses hebräische Verb "schbt" ist ein "Negationsverb", und damit meint Sabbat 
den "Leermond", also die mondlose Nacht mitsamt dem dazugehörigen Tag zwischen den 
Mondphasen. Die im AT gelegentlich nebeneinander gegebenen Begriffe von Neumond und Sabbat 
meinen demnach Anfang (Neumond) und Ende (Leermond) des Mondmonats. Sabbat bezieht sich 
dabei also nicht auf den 15., den Vollmondtag. So heißt es beispielsweise in Amos 8,5:
"Wann ist der Neumond vorüber? Wir wollen Getreide verkaufen. Und der Sabbat? Wir wollen 
Korn anbieten."  Oder bei Jes 1,13 f: "Bringt mir nicht länger sinnlose Gaben, Rauchopfer, die mir 
ein Greuel sind. Neumond und Sabbat und Festversammlung - Frevel und Feste - ertrage ich nicht. 
Eure Neumondfeste und Feiertage sind mir in der Seele verhasst, sie sind mir zur Last geworden, 
ich bin es müde, sie zu ertragen."
Diese Zusammengehörigkeit von Neumond und Sabbat würde demnach besagen, dass zur Zeit 
dieser Propheten (also im 8. Jh. v. Chr.) das Wort Sabbat den letzten Tag im Mondmonat 
(Leermond) bezeichnet.“ → dies kommt davon wenn man die Schrift mit außerbiblischen „realen“ 

https://de.wikipedia.org/wiki/Hebr%C3%A4ische_Sprache
https://de.wiktionary.org/wiki/Sabbat#cite_note-2
https://de.wiktionary.org/wiki/Sabbat#cite_note-1
https://de.wiktionary.org/wiki/Samstag
https://de.wiktionary.org/wiki/Deutsch
https://de.wiktionary.org/wiki/Schabbes
https://yi.wiktionary.org/wiki/Special:Search/%D7%A9%D7%91%D7%AA
https://de.wiktionary.org/wiki/Hilfe:YIVO
https://de.wiktionary.org/wiki/%D7%A9%D7%91%D7%AA
https://de.wiktionary.org/wiki/jiddisch
https://de.wiktionary.org/wiki/ruhen
https://de.wiktionary.org/wiki/tun
https://de.wiktionary.org/wiki/zu#In_Verbindung_mit_einem_Infinitiv_.28zu-Infinitiv.29
https://de.wiktionary.org/wiki/etwas
https://de.wiktionary.org/wiki/aufh%C3%B6ren
https://he.wiktionary.org/wiki/Special:Search/%D7%A9%D7%91%D7%AA
https://de.wiktionary.org/wiki/%D7%A9%D7%91%D7%AA
https://de.wiktionary.org/wiki/Deverbativ
https://de.wiktionary.org/wiki/Ruhetag
https://de.wiktionary.org/wiki/Ruhepause
https://he.wiktionary.org/wiki/Special:Search/%D7%A9%D7%91%D7%AA
https://de.wiktionary.org/wiki/%D7%A9%D7%91%D7%AA
https://de.wiktionary.org/wiki/hebr%C3%A4isch
https://de.wiktionary.org/w/index.php?title=%CF%83%CE%AC%CE%B2%CE%B2%CE%B1%CF%84%CE%BF%CE%BD&action=edit&redlink=1
https://de.wiktionary.org/wiki/griechisch
https://la.wiktionary.org/wiki/Special:Search/sabbata
https://de.wiktionary.org/w/index.php?title=sabbata&action=edit&redlink=1
https://la.wiktionary.org/wiki/Special:Search/sabbatum
https://de.wiktionary.org/wiki/sabbatum#sabbatum_.28Latein.29
https://de.wiktionary.org/wiki/lateinisch
https://de.wiktionary.org/wiki/Entlehnung
https://de.wiktionary.org/w/index.php?title=sabbat&action=edit&redlink=1
https://de.wiktionary.org/wiki/Mittelhochdeutsch
https://de.wikipedia.org/wiki/Ordinalzahl
https://de.wikipedia.org/wiki/Tanach
https://de.wikipedia.org/wiki/Samstag
https://de.wikipedia.org/wiki/Freitag
http://www.bibleserver.com/go.php?lang=de&bible=EU&ref=Gen1%2C5
https://de.wikipedia.org/wiki/1._Buch_Mose
https://de.wikipedia.org/wiki/J%C3%BCdischer_Kalender
https://de.wikipedia.org/wiki/Zehn_Gebote
https://de.wikipedia.org/wiki/Judentum
https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Sprache
https://de.wikipedia.org/wiki/Jiddisch
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_IPA-Zeichen
https://de.wikipedia.org/wiki/Aschkenasisch
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_IPA-Zeichen


Zeugnissen versucht auszulegen. Sie lassen die Schrift nicht sich selber auslegen, sondern benutzen 
irgendwelche dubiose Informationen und vermischen damit die heilige Schrift mit heidnischen 
Praktiken. Aber immerhin wäre der Sabbat demnach auch nur ein Tag und kein Abschnitt von 7 
beliebigen Tagen. So genug der Oberflächlichkeit und der Mutmaßungen, wenden wir uns der 
Schrift direkt zu.    

1.Mo     2:2   :NHTS Und Gott vollendete am siebenten Tag sein Werk, das er gemacht, und er ruhte
am siebenten Tag von all seinem Werk, das er gemacht.

1.Mo     2:3   :NHTS Da segnete Gott den siebenten Tag und heiligte ihn; denn an ihm (dem 
siebenten Tag) ruhte er von all seinem Werk, das Gott zu wirken geschaffen.

→ hier haben wir den Hinweis auf den siebenten Tag, aber noch kein Hinweis darauf, ob der 7. Tag 
auch Sabbat genannt wird. 

2.Mo     16:26   :NHTS Sechs Tage sollt ihr es sammeln, aber am siebenten Tag ist Sabbat, an dem 
wird keines sein.»

→ erst hier haben wir den Bezug vom siebenten Tag zum Sabbat bzw. das der siebente Tag Sabbat 
genannt wird. Gibt es noch mehr Zeugnisse dafür? 
2.Mo     16:29   

:
NHTS Seht, daß euch Yahweh den Sabbat gegeben hat! Darum gibt er euch am 
sechsten Tag Brot für zwei Tage; so bleibt, jeder an seiner Stelle; niemand gehe von 
seinem Ort hinaus am siebenten Tag.»

2.Mo     20:10   
:
NHTS aber der siebente Tag ist ein Sabbat Yahweh`s, deinem Gott. Da sollst du 
keinerlei Werk verrichten, du und dein Sohn und deine Tochter, dein Knecht und deine
Magd und dein Vieh, und dein Fremdling, der in deinen Toren ist.

2.Mo     20:11   
:
NHTS Denn in sechs Tagen hat Yahweh den Himmel und die Erde geschaffen, das 
Meer und alles, was darin ist; aber am siebenten Tag hat er geruht; darum hat Yahweh 
den Sabbattag gesegnet und ihn geheiligt.

→ auch hier die direkte Verbindung vom siebenten Tag zum Sabbat. Dazu noch die Verbindung, 
dass der Sabbat der Tag Yahweh`s des Schöpfers von Himmel und Erde ist. Wer ist der laut der von 
Gott in Stein gemeißelten bzw. geschriebenen 10 Gebote, der Schöpfer? Warum behaupten dann so 
viele „Christen“ das der Sohn Gottes der Schöpfer sein soll? Wenn sie dem in Stein fest 
geschriebenen Texten nicht vertrauen, wie können sie dann ihrem Schöpfer und Gesetzgeber 
vertrauen. Welchem Gott dienen sie dann? Jedenfalls nicht einem, der sein Wort hat niederschreiben
lassen von Schreibern, die durch seinen Geist inspiriert waren.
2.Pet 1:19: Und haben wir als ein festeres das prophetische Wort, auf das achtend gut ihr tut als auf 
ein Licht scheinendes an einem finsteren Ort, bis Tag aufleuchtet und lichtbringende aufgeht in 
euern Herzen; 20 dies zuerst erkennend, daß jede Weissagung (Prophezeiung) Schrift einer eigenen 
Auslegung nicht angehört; 21denn nicht durch Willen eines Menschen wurde gebracht eine 
Weissagung (Prophezeiung) jemals, sondern, vom heiligen Geist (Geist des Vaters) getrieben 
werdend, haben geredet von Gott her Menschen. → das bezieht sich zwar auf prophetische 
Aussagen, aber die Schrift ist ja vielerorts eine Aneinanderreihung von prophetischen Aussagen 
sowohl in die Vergangenheit als auch in die Zukunft gerichtet. Denn es war ja keiner bei der 
Schöpfung dabei und trotzdem glauben wir an die 6 Tage Schöpfung, sowie die Atheisten an den 
Urknall glauben, obwohl da auch keiner dabei war. Vielleicht ist ja der Hawkins Buddhist und war 
in einem seiner früheren Leben mit dabei, vielleicht als frisch geborenes Atom mit Mini-
Bewußtsein, was sich bis heute dann nicht mehr verändert hat^^. Es ist traurig, dass die „Wissen-
schaft“ uns solche Märchen ernsthaft auftischt und wir das auch noch finanzieren müssen.   
5.Mo     5:14

:
NHTS aber der siebente Tag ist ein Sabbat Yahweh`s, deinem Gott. Da sollst du 
keinerlei Werk verrichten, du und dein Sohn und deine Tochter, dein Knecht und deine 
Magd, dein Ochs und dein Esel und all dein Vieh, und dein Fremdling, der in deinen 
Toren ist, auf daß ruhe dein Knecht und deine Magd wie du.

→ wenn der 7. Tag der Sabbat ist, dann weisen die anderen 6 Tage auf den Sabbat hin. Finden wir 
das in der Schrift bestätigt?
2.Mo     16:26   

:
NHTS Sechs Tage sollt ihr es sammeln, aber am siebenten Tag ist Sabbat, an dem 
wird keines sein.»

http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=16&v=26&ret=sechs+tage#v26
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=16&v=26&ret=sechs+tage#v26
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Dt&kap=5&v=14&ret=siebente+tag+sabbat#v14
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Dt&kap=5&v=14&ret=siebente+tag+sabbat#v14
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=DIU&k=2P&kap=1&v=19#v19
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=11&ret=siebente+tag+sabbat#v11
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=11&ret=siebente+tag+sabbat#v11
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=10&ret=siebente+tag+sabbat#v10
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=10&ret=siebente+tag+sabbat#v10
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=16&v=29&ret=siebente+tag+sabbat#v29
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=16&v=29&ret=siebente+tag+sabbat#v29
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=16&v=26&ret=siebente+tag#v26
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=16&v=26&ret=siebente+tag#v26
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Gn&kap=2&v=3&ret=siebente+tag#v3
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Gn&kap=2&v=3&ret=siebente+tag#v3
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Gn&kap=2&v=2&ret=siebente+tag#v2
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Gn&kap=2&v=2&ret=siebente+tag#v2


2.Mo     16:29   
:
NHTS Seht, daß euch Yahweh den Sabbat gegeben hat! Darum gibt er euch am 
sechsten Tag Brot für zwei Tage; so bleibt, jeder an seiner Stelle; niemand gehe von 
seinem Ort hinaus am siebenten Tag.» → der 6. Tag weist auf den 7. hin und Yahweh 
hat durch die doppelte Gabe des Manna klar gemacht, dass der 7. Tag ihm sehr 
wichtig ist und das die Menschen an ihm keine Arbeit tun, so wie sie es die 6 Tage 
zuvor machen durften. Es geht aber nicht nur um blinden Gehorsam, sonst wäre 
Yahweh ein Jesuiten-Papst, sondern die Beziehung 6 Tage Arbeit und der 7. Tag keine 
Arbeit, hat eine bedeutung für unsere Erlösung. Denn die ganze Schrift wurde 
geschrieben, um auf unsere Erlösung hinzuwirken. Dieser Rhythmus 6+1 ist etwas 
ganz besonderes. Ich weiß noch nicht genau was es bedeutet, aber ich versuche mich 
der Sache geleitet durch den Geist Yahweh`s zu nähern. Alleine kann ich das nicht. 
Der 6. Tag beendet den 6 Tage Zyklus und weist auf den 7. Tag den Sabbat hin. Durch
das Manna haben wir erfahren, dass wir uns am Sabbat um Nahrung, physische und 
geistliche nicht zu sorgen brauchen. Das übernimmt Yahweh selber. Am 6. Tag hat er 
uns die doppelte Menge Brot des Lebens gegeben. Und wen symbolisiert das Brot des
Lebens?   
Joh     6:31: Unsere Väter das Manna haben gegessen in der Wüste, wie ist geschrieben: 
Brot aus dem Himmel hat er (Yahweh) gegeben ihnen zu essen. 32: Da sagte zu ihnen
Jesus: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat gegeben euch das Brot aus 
dem Himmel, sondern mein Vater gibt euch das Brot aus dem Himmel wahre. 33: 
Denn das Brot Gottes ist der Herabkommende aus dem Himmel (eine Anspielung auf 
die Herkunft des Manna, nicht auf seine Präexistenz, denn er spricht oft in 
Gleichnissen wegen der Ungläubigen und Geistlosen) und Leben Gebende (durch 
seinen Tod und seine Gerechtigkeit) der Welt. 34: Da sagten sie zu ihm: Herr, allezeit 
gib uns dieses Brot! 35: Sagte zu ihnen Jesus: Ich bin das Brot des Lebens; (das 
Manna war ein Symbol bzw. ein Schatten auf den wahren kommenden Messias) der 
Kommende zu mir keinesfalls wird hungern, und der Glaubende an mich (und nicht 
seine Gerechtigkeit und sein Opfer an) keinesfalls wird dürsten jemals. → unser 
geistlicher Hunger nach Erlösung und ewigem Leben wird durch das Opfer des 
Sohnes gestillt werden. Und das Wort Gottes wird diesen Hunger und Durst stillen. 
Mt     4:4: Er aber, antwortend, sagte: Es ist geschrieben: Nicht von Brot (dem Sohn) 
allein wird leben der Mensch, sondern von jedem Wort ausgehenden durch Mund 
Gottes. → wir brauchen die Gemeinschaft von Vater und Sohn
Was meint aber die doppelte Menge Manna (Sohn) am 6. Tag? Oder meint dass das 
wir das Manna für den 7. Tag umsonst bekommen, denn es musste ja an diesem Tag 
nicht gesucht bzw. aufgesammelt werden. Das bedeutet dann, dass wir das Geschenk 
des Sohnes (Manna, Brot) für den / an dem / zu dem Sabbat geschenkt bekommen. 
Aber nur für den 7. Tag und nicht für die ganze Woche bzw. einen beliebigen anderen 
Tag (z.B. den ersten Tag der Woche). Also hat unsere Erlösung mit dem Sabbat zu tun 
bzw. verbindet Yahweh unsere Erlösung mit dem Sabbat, da es ja sein Tag ist. 
Bestätigt uns das die Schrift?

5.Mo     5:15: Und du sollst gedenken, daß du Knecht (von der Sünde bzw. Satan versklavt) warst im 
Land Mizraim (dem Herrschaftsbereich Satans, diese Erde), und daß Yahweh, dein Gott, dich von 
dort herausgeführt hat mit starker Hand und mit ausgestrecktem Arm; darum hat Yahweh, dein 
Gott, dir geboten, den Sabbattag zu halten (H8104 bewahren). → also die Begründung für die 
Bewahrung des Sabbats liegt in unserer Befreiung aus der Sklaverei Satans und seinem Geist. Wer 
also eine Wiedergeburt erlebt hat, weil er erkannt hat, dass er vor dem Gesetz Gottes unbedingt und 
100%ig schuldig ist und auch die Strafe des ewigen Todes akzeptiert hat, der wird aufgrund dessen 
den Sabbat bewahren, weil er Yahweh bzw. seinem Sohn seine Erlösung verdankt.   
2.Mo     12:17   

:
NHTS Und ihr sollt die ungesäuerten Brote wahren (H8104), denn an eben diesem 
Tag (ein Muster für einen Sabbat bzw. 7. Tag) habe ich (Yahweh und dem 
vorangehenden Passahopfer vom 14. am Abend) eure Scharen aus dem Land Mizraim 
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herausgeführt; daher sollt ihr diesen Tag (den 15. des ersten zeremoniellen Monats, 
der auch ein großer Sabbat genannt wird Joh. 19, 14 + 31) wahren (H8104) für eure 
künftigen Geschlechter als ewige Satzung. → weil also der Tag des Auszugs am 
Sabbat (7. Tag) geschah und am 6. Tag die Verschonung durch das Passah vollzogen 
wurde, deshalb sollen wir uns bleibend mit diesen Ereignissen beschäftigen und sie im
Herzen bewegen und darüber nach studieren.   

Hier haben wir den damaligen Ablauf nach unserem Studium versucht grafisch dazustellen. Das 
waren ereignisreiche Tage und Jahre. Wir haben herausgefunden, dass die Festsabbate mit ihren 
fixen Datumsangaben ihren Ursprung in realen Sabbaten während der Heilsgeschichte Israels 
haben. Wen das interessiert, der möge das studieren unter sabbat-welt.jimdo.com und auch 
selbstständig weiter studieren. Da das dort nur eine kurze Einleitung ist. Ja das Wort Gottes 
beherbergt noch viele wunderbare Schätze. 
2.Mo     13:3   

:
NHTS Und Mosche sprach zum Volk: «Gedenkt dieses Tages, (des 15. am Sabbat) an 
dem ihr aus Mizraim gezogen seid, aus dem Sklavenhaus, daß mit starker Hand euch 
Yahweh von hier herausgeführt, und nicht soll Gesäuertes gegessen werden. → uns 
nichts unreines, was diesen Ablauf und seine Bedeutung verändern könnte, soll zu sich 
genommen werden. Wie etwa Traditionen sowohl im Judentum als auch in der 
christlichen Landschaft. Denn wir wissen, dass das kleine Horn (Papsttum) sich 
anmaßt Dinge und Abläufe zu verändern, weil es durch ihren „Gott“ Satan dazu 
animiert wird und von ihm bzw. vom alten römischen Reich seine Kraft und macht 
bekommt.   

Dan     7:25: Und Worte wird er (Papsttum, nicht einzelne Personen) gegen den Höchsten (Yahweh) 
reden und die Heiligen des Höchsten wird er mißachten (verfolgen und diskreditieren). Und 
trachten wird er, Zeiten und Gesetz zu ändern und sie werden seiner Gewalt preisgegeben sein bis 
auf Zeit und Zeiten und eine halbe Zeit (1260 Jahre von 538-1798). 26: Und das Gericht sitzt nieder
und sie entziehen ihm die Herrschaft sie bis ans Ende zu vertilgen und zu vernichten. → das 
Papsttum hat also an und für sich keine rosige Zukunft vor sich und auch nicht sein Nachfolger der 
falsche Prophet und das abgefallene protestantische Amerika. Haben sie noch die überzeugung, wie 
die meisten der Protestanten, dass das Papsttum der „Antichrist“ bzw. das kleine Horn aus Daniel 
ist? Hier ein paar Argumente, die ich einer Predigt aufgeschnappt habe. 

https://de.scribd.com/document/112020558/Uriah-Smith-Daniel-Und-Die-Offenbarung hier kann 
man einige Themen noch vertiefend studieren, aber immer mit offenen Verstand, da niemand 
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perfekt ist. 



→ das mit der 666 sehe ich zwar etwas anders, aber das sind nur minimale Details, die das Ganze 
nicht verändern. Und ich bitte einige der Schreibfehler in den Grafiken zu entschuldigen. Der Inhalt
ist wichtig. 



→ und es geht nicht darum einzelne Menschen in der RKK Kirche oder ihrer Schwesterkirchen zu 
verurteilen, denn nicht der Papst allein ist der „Antichrist“ sondern das System Papsttum verfolgen 
– im Sinne von nachfolgen – dem antichristlichen Geist. Dadurch dass sie einem falschen 
Evangelium folgen und das wiederum auf einem falschen Gottesbild beruht, können sie gar nicht 
anders als gegen die Wahrheit kämpfen. Der Geist in ihnen lässt es nicht zu, so lange sie nicht 
wirklich Busse getan haben und sie sind gefangen. Wer nicht wirklich von seiner Schuldigkeit 
gegenüber den Geboten und damit gegenüber Yahweh überzeugt ist und immer noch etwas Gutes in
sich vermutet, der will nicht wirklich ans Licht treten und wird demzufolge vom Geist Satans 
gebunden. Erst wenn wir vor den Geboten und deren Verschärfung in der Bergpredigt kapitulieren, 
können wir diesem Geist sterben und Yahweh kann wieder seinen Geist in uns hineinlegen. Das 
geschieht bei der Wiedergeburt, die nichts mit einer Wassertaufe oder einem anderen Sakrament zu 
tun hat. Das sind alles nur Erfindungen der Menschen, damit sich diese zufrieden geben und 
denken, dass nun alles in Ordnung sei. Die Bibel lehrt aber keine Wassertaufe mit wirklichen 
Wasser und keine Eucharistie bzw. Abendmahl wo man irgendwelches Brot oder wein zu sich 
nimmt. Das wird nur nicht wiedergeborenen so beigebracht, damit sie ihr Gewissen beruhigen 
können. Hier ist nur mal eine kurze Übersicht, auch wenn nicht alle Beschreibungen korrekt sind, 
ist das mal ein Anfang darüber nachzudenken und weiter zu recherchieren. http://www.eaec-
de.org/Katholische_Irrlehren.html    

wir hatten weiter oben aufgehört mit dem 15. des ersten zeremoniellen Monats an dem Yahweh die 
Israeliten aus Ägypten herausgeführt hat und dies fand an einem Sabbat statt. 
3.Mo     22:33

:
NHTS der euch herausgeführt hat aus dem Land Mizraim, euch Gott zu sein, ich 
Yahweh.» → dabei immer bedenken, dass diese mit dem Sabbat vom 15. zu tun hat

5.Mo     4:20   :NHTS Euch aber hat Yahweh genommen und euch aus dem Eisenschmelzofen, aus 
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Mizraim, herausgeführt, auf daß ihr ihm zum Eigenvolk werdet, wie es heute (den 
Tag, vermutlich auch ein Sabbat) ist.

5.Mo     5:15   :NHTS Und du sollst gedenken, daß du Knecht warst im Land Mizraim, und daß 
Yahweh, dein Gott, dich von dort herausgeführt hat mit starker Hand und mit 
ausgestrecktem Arm; darum hat Yahweh, dein Gott, dir geboten, den Sabbattag zu 
halten (H8104 bewahren). → der Sabbat und unsere Befreiung aus Ägypten hängen 
unmittelbar zusammen. 

5.Mo     7:8   :NHTS sondern ob der Liebe Yahweh`s zu euch und weil er den Eid hält, den er euren 
Vätern (Abraham ff) geschworen, hat Yahweh euch mit starker Hand herausgeführt 
und dich erlöst aus dem Sklavenhaus, aus der Hand Par'os, des Königs von Mizraim. 
→ wer ist also unserer Erlöser und Retter? Yahweh. Und wie hat er uns gerettet? 
Durch seinen Sohn und sein Opfer. Daher der Name des Sohnes Yah-shua Yah rettet. 

5.Mo     7:19   :NHTS Die großen Erprobungen, die deine Augen gesehen, und die Zeichen und 
Wahrbeweise (Wunder), die starke Hand und den ausgestreckten Arm, mit denen 
Yahweh, dein Gott, dich herausgeführt hat: So wird Yahweh, dein Gott, allen den 
Völkern tun, vor denen du fürchtest. → Yahweh, Erlösung bzw. Befreiung und Sabbat 
gehören zusammen. Wer das trennt, weil er seinen Gott nur Herr nennen will oder weil
er seine Erlösung nur bei Jesus sucht (Übergabegebet ohne seine Schuldigkeit vor den 
Geboten anzuerkennen) oder den Sabbat verwirft, der verwirft den der ihn allein von 
den Toten (sowohl geistlich als auch physisch) auferwecken kann. Der alleine wahre 
Gott und Vater Yahweh.  

1.Kön     9:9   
:
NHTS Und sie werden sagen: ,Darum, weil sie Yahweh, ihren Gott, verließen, der ihre 
Väter aus dem Land Mizraim herausgeführt, und an andern Göttern (Trinität, Allah, 
etc.) festhielten, sich ihnen niederwarfen und ihnen dienten; darum hat Yahweh all dies 
Böse über sie gebracht.'» → das gilt nicht nur für die Juden sondern auch für die 
heutigen sogenannten „Christen“ und die Moslems. 

Also der siebente Tag, der Sabbat hat eine entscheidende heilsgeschichtliche Bedeutung für das 
Volk Gottes. Also alle die eine Wiedergeburt erlebt haben, in dem sie vor den 10 Geboten und ihrer 
Gültigkeit kapitulierten, werden sich zum Sabbat halten und ihn verteidigen, weil es der Tag ihres 
Gottes und Retters ist und auch der seines Sohnes. 

Mt     12:8   :DIU Herr nämlich ist über den Sabbat der Sohn des Menschen. 
Markus     2:28   :DIU daher Herr ist der Sohn des Menschen auch des Sabbats.

Lk     6:5   :DIU Und er sagte zu ihnen: Herr ist des Sabbats der Sohn des Menschen. 
Wie der Vater so der Sohn.

Joh     5:19   :DIU Da antwortete Jesus und sagte zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht 
kann der Sohn tun von sich selbst nichts, wenn nicht etwas er sieht den Vater tuend; 
denn was jener tut, das auch der Sohn gleichermaßen tut. → der Sohn sieht den Vater 
in seinem Wort, denn er hat auch nur dreimal seine Stimme gehört.

Mt     3:17   :DIU Und siehe, eine Stimme aus den Himmeln, sagend: Dies ist mein geliebter 
Sohn, an dem ich Wohlgefallen gefunden habe. 1. Mal

Mt     17:5   :DIU Noch er redete, siehe, eine lichte Wolke überschattete sie, und siehe, eine 
Stimme aus der Wolke, sagende: Dies ist mein geliebter Sohn, an dem ich 
Wohlgefallen gefunden habe; hört auf ihn! → 2. Mal und siehe 5. Mose 18, 18

Markus     1:11   :DIU und eine Stimme kam aus den Himmeln: Du bist mein geliebter Sohn, an dir 
habe ich Wohlgefallen gefunden. 1. Mal

Markus     9:7   :DIU Und kam eine Wolke, überschattend sie, und geschah eine Stimme aus der 
Wolke: Dies ist mein geliebter Sohn; hört auf ihn! 2. Mal

Lk     3:22   :DIU und herabkam der Geist heilige (Geist des Vaters) in leiblicher Gestalt wie 
eine Taube auf ihn, und eine Stimme aus Himmel kam: Du bist mein geliebter 
Sohn, an dir habe ich Wohlgefallen gefunden. 1. Mal

Joh     12:28   :DIU Vater, verherrliche deinen Namen! Da kam eine Stimme aus dem Himmel: 
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Einerseits habe ich verherrlicht, andererseits wieder werde ich verherrlichen. 3. Mal
Und nun kommen wir wieder zum 6+1 Rhythmus. 
2.Mo     31:15   

:
NHTS Sechs Tage hindurch darf Arbeit verrichtet werden, am siebenten Tag aber ist 
ein Sabbat vollkommener Ruhe (Sabbaton), heilig zu Yahweh; wer immer am 
Sabbattag Arbeit verrichtet, soll getötet werden. 

2.Mo     35:2   :NHTS Sechs Tage soll Arbeit verrichtet werden, am siebenten Tag aber sei euch ein 
Heiliges, ein Sabbat vollkommener Ruhe (Sabbaton), zu Yahweh; jeder, der an ihm 
Arbeit verrichtet, soll getötet werden.

2.Mo     20:9   :NHTS Sechs Tage sollst du arbeiten und all dein Werk verrichten;
2.Mo     20:11   

:
NHTS Denn in sechs Tagen hat Yahweh den Himmel und die Erde geschaffen, das 
Meer und alles, was darin ist; aber am siebenten Tag hat er geruht; darum hat Yahweh 
den Sabbattag gesegnet und ihn geheiligt. → da unser Schöpfer 6 Tage arbeitet bzw. 
schuf, möchte er, dass wir das auch tun. Immer wieder aufs Neue. Warum? Keine 
Ahnung, vielleicht macht es uns glücklich oder so was. Entscheident ist ja welche 
Arbeit er für uns vorgesehen hat. Bestimmt keine Akkordarbeit oder sonstige 
Fließbandarbeit. Ich meine warum hat er das alles in 6 Tagen gemacht und nicht 5 
oder 8? Warum 6+1? 

2.Mo     23:12   
:
NHTS Sechs Tage sollst du deine Arbeit verrichten, aber am siebenten Tag sollst du 
feiern (H7673 shabbaten), damit ruhe (H5117 nuach) dein Ochs und dein Esel, und 
aufatme der Sohn deiner Magd und der Fremdling.

→ also nicht nur Gott und der Mensch sollen 6 Tage arbeiten oder ein Instrument lernen^^, sondern 
auch die Nutz-Tiere und die Kinder und die Dienstarbeiter und Sklaven. Für alle der gleiche 
Rhythmus. Aber 6 Tage Arbeit und 1 Tag keine Arbeit sind nicht 7 Tage. Weil es sind nicht 7 Tage 
Arbeit noch 7 Tage Ruhe. Es sind 6+1. Und der 7. Tag wird Sabbat genannt, weil an ihm Yahweh 
ruhte bzw. aufhörte von seiner Arbeit für uns. Aber er arbeitet oder wirkt am 7. Tag auch für unsere 
Erlösung, so dass alle Ereignisse in der Schrift, die am Sabbat geschahen für uns heilsgeschichtlich 
wichtig sind. Was sind noch Merkmale des Sabbats bzw. Festsabbats? Wie kann man sie 
unterscheiden?
2.Mo     20:10: aber der siebente Tag ist ein Sabbat Yahweh`s, deinem Gott. Da sollst du keinerlei 
Werk verrichten, du und dein Sohn und deine Tochter, dein Knecht und deine Magd und dein 
Vieh, und dein Fremdling, der in deinen Toren ist. → Wochensabbat oder Schöpfungssabbat
 H4399מלאכה  H3605כל  H6213תעשה  H3808לא 

Der Wochensabbat allein fängt mit nicht H3808 an!!
5.Mo     5:14: aber der siebente Tag ist ein Sabbat für Yahweh, deinem Gott. Da sollst du keinerlei 
Werk verrichten, du und dein Sohn und deine Tochter, dein Knecht und deine Magd, dein Ochs 
und dein Esel und all dein Vieh, und dein Fremdling, der in deinen Toren ist, auf daß ruhe dein 
Knecht und deine Magd wie du. → Wochensabbat oder Erlösungssabbat
 H4399מלאכה  H3605כל  H6213תעשה  H3808לא 

Der Wochensabbat allein fängt mit nicht H3808 an!!  Alle anderen Sabbate bzw. Festsabbate haben 
eine andere Formulierung.        
2.Mo     12:16: Und am ersten Tag sei heilige Berufung, und am siebenten Tag sollt ihr heilige 
Berufung halten. Keine Arbeit soll an ihnen verrichtet werden; nur was irgend einer Person zur 
Speise dient, das allein darf von euch zubereitet werden. 
→ Festsabbat (15. und 21. Tag des 1. zeremoniellen Monats)
  H6213יעשה  H3808לא  H4399מלאכה  H3605כל
3.Mo     16:29: Und dies soll euch zur ewigen Satzung sein: Im siebenten Monat, am Zehnten des 
Monats, sollt ihr euch kasteien und keinerlei Arbeit verrichten, der Volksgeborene wie auch der 
Fremdling, der unter euch weilt. 
→ Festsabbat (Versöhnungstag 10. Tag des 7. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו  H3808לא  H4399מלאכה  H3605כל 

3.Mo     23:3: Sechs Tage darf Arbeit verrichtet werden, aber am siebten Tag ist ein Sabbat 

http://www.obohu.cz/bible/index.php?styl=NHTS&k=Lv&kap=23&v=3#v3
http://www.obohu.cz/bible/index.php?styl=NHTS&k=Lv&kap=16&v=29#v29
http://www.obohu.cz/bible/index.php?styl=NHTS&k=Ex&kap=12&v=16#v16
http://www.obohu.cz/bible/index.php?styl=NHTS&k=Dt&kap=5&v=14#v14
http://www.obohu.cz/bible/index.php?styl=NHTS&k=Ex&kap=20&v=10#v10
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=23&v=12&ret=sechs+tage#v12
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=23&v=12&ret=sechs+tage#v12
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=11&ret=sechs+tage#v11
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=11&ret=sechs+tage#v11
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=9&ret=sechs+tage#v9
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=20&v=9&ret=sechs+tage#v9
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=35&v=2&ret=vollkommener+Ruhe#v2
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=35&v=2&ret=vollkommener+Ruhe#v2
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=31&v=15&ret=vollkommener+Ruhe#v15
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=NHTS&styl_hled=nic&k=Ex&kap=31&v=15&ret=vollkommener+Ruhe#v15


vollkommener Ruhe, heilige Berufung, keinerlei Arbeit dürft ihr verrichten; ein Sabbat ist es 
Yahweh an allen euren Wohnsitzen. → Festsabbat allgemeine Definition 
 H6213תעשו  H3808לא  H4399מלאכה  H3605כל 

- also das ist kein 7. Tagssabbat 
3.Mo     23:28: Und keinerlei Arbeit dürft ihr verrichten an eben diesem Tag  (בעצםH6106 an eben

 H2088 diesem da) → auch ein Muster für einen Sabbat); denn ein Tag der Sühnungהזה  H3117 dem Tagהיום
ist er, um für euch Sühne zu erwirken vor Yahweh, eurem Gott. → Festsabbat (Versöhnungstag 
10. ? Tag des 7. zeremoniellen Monats) 
 H6213תעשו  H3808לא  H4399מלאכה  H3605וכל 

3.Mo     23:31: Keinerlei Arbeit dürft ihr verrichten; eine ewige Satzung für eure Geschlechter an 
allen euren Wohnsitzen. 
→ Festsabbat (Versöhnungstag 10. Tag des 7. zeremoniellen Monats)  
 H6213תעשו  H3808לא  H4399מלאכה  H3605כל 

4.Mo     29:7: Und am Zehnten dieses siebenten Monats soll euch heilige Berufung sein, und ihr sollt  
euch kasteien; keinerlei Arbeit sollt ihr verrichten. 
→ Festsabbat (Versöhnungstag 10. Tag des 7. zeremoniellen Monats) 
 H6213תעשו  H3808לא  H4399מלאכה  H3605כל 

Jer     17:22: Und führt keine Last aus euren Häusern am Sabbattag und tut keinerlei Werk und 
heiligt den Sabbattag, wie ich euren Vätern geboten habe. → Festsabbat da er mit H3605 beginnt; 
kann dann aber nur 15. oder 21. des ersten zeremoniellen Monats sein oder Versöhnungstag; aber 
Vers 21 spricht vom kommen nach Jerusalem, also kann nur der erste zeremonielle Monat gemeint 
sein, da der Versöhnungstag nicht in Jerusalem gefeiert werden muss, oder?
 H6213תעשו  H3808לא  H4399מלאכה  H3605כל 

Also wir sehen nicht überall da wo Sabbat steht ist auch ein 7. Tagssabbat gemeint. Nun gibt es aber
auch noch andere Fest-Sabbate aus 3. Mose 23 und 4. Mose 28-29, die wieder anders formuliert 
wurden. Deswegen habe ich das auch grafisch hinterlegt, damit man die unterschiedlichen Muster 
in der hebräischen Schreibweise unterscheiden kann. 
3.Mo     23:7: Am ersten Tag soll euch heilige Berufung sein, keinerlei Dienstarbeit sollt ihr 
verrichten. 
→ Festsabbat (Fest der Ungesäuerten 15. Tag des 1. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

Hier wird das erste mal das Wort H5656 Dienst mit eingefügt. Und nun gleichen sich alle 
Festsabbate. 
3.Mo     23:8: Und ihr sollt Yahweh ein Feueropfer darbringen sieben Tage hindurch; am siebenten 
Tag ist heilige Berufung, keinerlei Dienstarbeit sollt ihr verrichten.» 
→ Festsabbat (Fest der Ungesäuerten 21. Tag des 1. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

3.Mo     23:21: Und ihr sollt an eben diesem Tag einberufen: Heilige Berufung soll euch sein, 
keinerlei Dienstarbeit sollt ihr verrichten; eine ewige Satzung an allen euren Wohnsitzen für eure
Geschlechter. 
→ Festsabbat (Pfingsttag 5. Tag des dritten Monats; 50. Tag ab 16. des ersten zeremoniellen Monats
gezählt, bei immer fix 30Tage Monaten)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

3.Mo     23:25: Keinerlei Dienstarbeit dürft ihr verrichten, und ein Feueropfer sollt ihr Yahweh 
darbringen.» 
→ Festsabbat (Tag des Jubelschreiens 1. Tag des siebten zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

3.Mo     23:35: Am ersten Tag ist heilige Berufung, keinerlei Dienstarbeit dürft ihr verrichten. 
→ Festsabbat (Laubhüttenfest 15. Tag des 7. zeremoniellen Monats)
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 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

3.Mo     23:36: Sieben Tage sollt ihr Yahweh ein Feueropfer darbringen; am achten Tag soll euch 
heilige Berufung sein, und ihr sollt Yahweh ein Feueropfer darbringen, eine Festversammlung 
(H6116) ist es, keinerlei Dienstarbeit dürft ihr verrichten. 
→ Festsabbat (Laubhüttenfest 22. Tag des 7. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

4.Mo     28:18: Am ersten Tag sei heilige Berufung; keinerlei Dienstarbeit sollt ihr verrichten. 
→ Festsabbat (Fest der Ungesäuerten 15. Tag des 1. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

4.Mo     28:25: Und am siebenten Tag soll euch heilige Berufung sein; keinerlei Dienstarbeit sollt 
ihr verrichten. 
→ Festsabbat (Fest der Ungesäuerten 21. Tag des 1. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

4.Mo     28:26: Und am Tag der Erstreife, wenn ihr Yahweh ein neues Mehlopfer darbringt, an eurem 
Wochenfest, soll euch heilige Berufung sein; keinerlei Dienstarbeit sollt ihr verrichten. 
→ Festsabbat (Pfingsttag 5. Tag des dritten Monats; 50. Tag ab 16. des ersten zeremoniellen Monats
gezählt)
H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

4.Mo     29:1: Und im siebenten Monat, am Ersten des Monats, soll euch heilige Berufung sein, 
keinerlei Dienstarbeit sollt ihr verrichten, ein Tag des Posaunenschalls soll er euch sein. 
→ Festsabbat (Tag des Jubelschreiens 1. Tag des siebten zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

4.Mo     29:12: Und am fünfzehnten Tag des siebenten Monats soll euch heilige Berufung sein, 
keinerlei Dienstarbeit sollt ihr verrichten; und ihr sollt Yahweh ein Fest feiern, sieben Tage lang. 
→ Festsabbat (Laubhüttenfest 15. Tag des 7. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

4.Mo     29:35: Am achten Tag soll euch eine Festversammlung (H6116) sein; keinerlei Dienstarbeit 
sollt ihr verrichten. 
→ Festsabbat (Laubhüttenfest 22. Tag des 7. zeremoniellen Monats)
 H6213תעשו׃  H3808לא  H5656עבדה  H4399מלאכת  H3605כל 

→ es sind jeweils 6 Festsabbate in 3. Mose 23 und 6 Festsabbate in 4. Mose 28-29 die den Zusatz 
Dienst beinhalten. Was ist der Unterschied? Und warum ist der Versöhnungstag anders als die 
restlichen Festsabbate? Denn der erscheint ja nicht mit in der Liste der Dienst-Arbeiten, die nicht 
verrichtet werden darf. Rein formell gibt es also drei Kategorien von „Sabbaten“ in der Schrift. 

1. 7. Tags-Sabbate   לאH3808  תעשהH6213  כלH3605  מלאכהH4399 

2. Festsabbate   כלH3605  מלאכהH4399  לאH3808  תעשוH6213  

z.B. Versöhnungstag 10. des 7. zeremoniellen Monats; sowie 15. und 21. des 1. zeremoniellen 
Monats, die haben also eine nähere Affinität zum 7. Tags-Sabbat 

3. Festsabbate   כלH3605  מלאכתH4399  עבדהH5656   לאH3808  תעשו׃H6213 

→ jeder kann den Unterschied erkennen und da ich glaube, dass jedes Wort und jeder Buchstabe 
wichtig und sinnvoll ist im Wort des Gottes der Ordnung, wird das alles eine Bedeutung haben. 
Sind Festsabbate der Kategorie 3 strenger zu „halten“ als die der Kategorie 2? Oder warum wurde 
das Dienst H5656 hinzugefügt? Oder welchen Sinn hat denn sonst das Dienst-Arbeit?
Was bedeutet das Dienst eigentlich?
1.Mo     29:18: Und Jaakob liebte Rahel, und er sprach: «Ich will dir sieben Jahre dienen (H5647 
dienen, arbeiten) um deine jüngere Tochter Rahel.» 19: Da sprach Laban: «Besser, ich gebe sie dir, 
als daß ich sie einem andern Mann gebe; bleib bei mir.» 20: So diente (H5647) Jaakob um Rahel 
sieben Jahre, und sie waren in seinen Augen wie einige Tage (H3117 Tage H259 eine [Plural von 
echad]), weil er sie liebte. → die Frage, die sich für mich stellt ist, warum dient/arbeitet Jacob für 
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eine Frau, die er liebt und die noch seine Verwandte ist? Also warum muss man einem Verwandten 
dienen? 
1.Mo     29:13: Es war nun, als Laban die Kunde von Jaakob, dem Sohn seiner Schwester (Neffe), 
vernahm, da lief er ihm entgegen und umarmte ihn und küßte ihn und führte ihn in sein Haus. Und 
er erzählte Laban alle diese Dinge. 14: Und Laban sprach zu ihm: «Ja, du bist mein Bein und 
Fleisch!» So blieb er bei ihm einen Monat lang. 15: Da sprach Laban zu Jaakob: «Sollst du, weil du 
mein Bruder bist, mir umsonst dienen (H5647)? Sag mir, was dein Lohn (H4909) sein soll.» 
1.Mo     29:10: Es war aber, als Jaakob Rahel erblickte, die Tochter Labans, des Bruders seiner Mutter,
(Onkel) und die Schafe Labans, des Bruders seiner Mutter, da trat Jaakob hinzu und wälzte den 
Stein vom Brunnenloch und tränkte die Schafe Labans, des Bruders seiner Mutter. → Laban war 
sein Onkel. 
1.Mo     28:5: So entsandte Jizhak Jaakob, und er zog ins Gefild Arams zu Laban, dem Sohn des 
Aramäers Betuël, dem Bruder Ribkas, der Mutter Jaakobs und Esaws. 
1.Mo     28:10: Jaakob aber zog aus von Beer-Scheba (in Kanaan) und wanderte nach Haran. →  
dorthin, von wo Abram dann nach Kanaan ausgezogen ist, nach dem sein Vater Terach gestorben 
war. Er ging also von Kanaan weg, weil sein Vater nicht wollte, dass er eine Tochter der Kanaaniter 
heiratete. Also auch hier gab es schon den „Brauch“ (hat wahrscheinlich auch eine geistliche 
Bedeutung) sich nicht mit Angehörigen anderer Völker und deren fremden Göttern zu vermischen. 
Das sollte dann auch ganz stark in Kanaan unter Joshua beachtet werden. Also musste sich Jacob 
bei Laban eine Arbeit suchen. Und er musste sich wohl den Brautpreis selber erarbeiten oder die 
beiden Mädchen waren noch zu jung, so dass er noch 7 Jahre warten musste, bis sie Heiratsreif  
waren. Er wollte zwar eigentlich die Jüngere der beiden, aber es war Sitte zuerst die Ältere zu 
verheiraten, bevor die Jüngere verheiratet werden durfte. Und da er beide am Ende geheiratet hat, 
hat er ja auch Polygamie betrieben. Auch die Glaubensväter waren keine Heilige im Sinne von 
unfehlbar. 
1.Mo     29:9: Während er noch mit ihnen redete, war Rahel mit den Schafen ihres Vaters 
herangekommen, denn sie war eine Hirtin. → ob sie hier schon erwachsen war, weiß ich nicht, aber 
man schickt doch oft schon die Kinder auf die Weide zum hüten. 
1.Mo     29:10: Es war aber, als Jaakob Rahel erblickte, die Tochter Labans, des Bruders seiner Mutter,
und die Schafe Labans, des Bruders seiner Mutter, da trat Jaakob hinzu und wälzte den Stein vom 
Brunnenloch (konnte sie das nicht alleine, wenn sie erwachsen wäre? In Vers 2 steht das er groß 
war) und tränkte die Schafe Labans, des Bruders seiner Mutter. 11: Dann küßte (darf Jacob eine 
erwachsene Frau einfach so küssen?) Jaakob Rahel und hob seine Stimme und weinte. → Und 
warum weint er hier vor einer erwachsenen Frau und Verwandten? 
Schauen wir mal wie lange und wie hier die Abschnitte des Dienstes für die beiden Frauen 
dargestellt sind.
1.Mo     29:18: Und Jaakob liebte Rahel, und er sprach: «Ich will dir sieben Jahre dienen um deine 
jüngere Tochter Rahel.» 
1.Mo     29:20: So diente Jaakob um Rahel sieben Jahre, und sie waren in seinen Augen wie einige 
Tage, weil er sie liebte. → abgemacht waren 7 Jahre für Rahel zu dienen bzw. zu arbeiten und Jacob
hielt diese Zeit ein. 
1.Mo     29:21: Dann sprach Jaakob zu Laban: Her nun mein Weib, denn meine Werktage sind voll,     
 daß ich zu ihr eingehe. → Wie viele (H3117 meine Tageימי H4390 vollzählig/erfülltמלאו H3588 dennכי)
Jahre hatte er um sie gedient? 7 Jahre, aber hier stehen meine Tage, denn für ihn sind die Jahre wie 
Tage. Das ist ein biblisches Prinzip.
4.Mo     14:34   

:
NHTS Nach der Zahl der Tage, die ihr das Land abgeschritten habt, vierzig Tage, so 
sollt ihr, einen Tag fürs Jahr, je einen Tag für ein Jahr, eure Sünde tragen, vierzig 
Jahre, und sollt meinen Einspruch merken. → Jahr = Tag = Jahr

Hi     10:5: sind des Menschleins Tagen gleich deine Tage oder deine Jahre gleich Mannestagen, 
Hi     32:7: ich sprach zu mir: die Tage sollen reden, die Vielheit der Jahre Weisheit kundtun. 
Hi     36:11: Wenn sie hören und dienen (H5647), verbringen sie ihre Tage im Guten, ihre Jahre im 
Behagen, → Tag = Jahr
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Ps     77:6: Ich erwäge die Tage von einst (H6924 vormals, vorzeiten), die Jahre der Vorzeiten (H5769 
immer, langer Dauer). → Tage gibt es erst seit 1. Mose 1, 5 1.Mo     1:5: Gott rief dem Licht: Tag! und
der Finsternis rief er: Nacht! Abend ward und Morgen ward: Ein Tag.  → vorher kann es keine Tage
gegeben haben. Auch nicht hier:
Mich     5:1: Du aber, Betlehem-Efrat, gering, um zu sein unter den Tausendschaften Jehudas, aus dir 
fährt mir einer hervor, in Jissrael Walter zu sein, dessen Ausfahrt ist von urher, von den Tagen 
(H3117) der Frühzeit (H5769). → es sind also keine Ewigkeiten, da der Begriff Tag es eingrenzt. 
Das heißt, der Sohn hatte keine physische Präexistenz, sondern alleine eine Präexistenz im Wort 
und im Geist seines Vaters. Er wußte, wenn er freie Wesen erschaffen würde, dann ist die 
Möglichkeit des Ungehorsams bzw. der Sünde immer gegeben und er musste dafür Vorsorge tragen.
1.Pet     1:17: Und wenn als Vater (Gott) ihr anruft den ohne Ansehen der Person Richtenden 
(Vater) nach dem Werk eines jeden, in Furcht die Zeit eures Aufenthalts in der Fremde wandelt, 18: 
wissend, daß nicht mit vergänglichen, Silber oder Gold, ihr losgekauft worden seid aus euerm 
nichtigen, von den Vätern überlieferten Wandel, 19: sondern mit kostbaren Blut als eines 
untadeligen und unbefleckten Lammes Christi, (Sohn) 20: im voraus ausersehen einerseits vor 
Grundlegung Welt (Sohn hatte eine geistliche Präexistenz), offenbart (hier dann tatsächlich ins 
Leben gerufen bzw. gezeugt mit Mariam) andererseits am Ende der Zeiten (ca. 4 v. Chr. - 31. n. 
Chr.) im Blick auf euch, 21: die durch ihn (Sohn) Gläubigen an Gott (Vater) den auferweckt 
habenden ihn (Sohn) von Toten und Herrlichkeit ihm (Sohn) gegeben habenden, so daß euer 
Glaube und Hoffnung ist hin auf Gott! → aha unser Glaube soll also hauptsächlich hin zu/auf Gott 
gerichtet sein, und nicht nur an den Sohn, denn der Vater ist der allein wahre Gott und der Mensch 
Yahshua, der Gesalbte wurde durch die Zeugung mit einer Frau zum Sohn Gottes. Und alle 
Wiedergeborenen sind auch Söhne Gottes. Aber wir sind anders gezeugt worden, als der Sohn des 
Menschen.   
Ps     78:33: Da ließ er im Dunst ihre Tage schwinden, ihre Jahre in der Verstörung. → es ist ein sehr 
oft vorkommendes Prinzip in der heiligen Schrift, dass Tage = Jahre gezählt werden
Ps     90:9: Ja, in deinem Aufwallen wenden all unsre Tage, wir lassen unsre Jahre wie einen Seufzer 
vergehn. 10: Die Tage unsrer Jahre sind für sich siebzig Jahre, und wars in Kräften, sinds achtzig 
Jahre, und ihr Ungestüm ist Mühsal und Harm, wenns mäht, eilends, entfliegen wir.
Spr     10:27: Yahweh`s Furcht mehrt die Tage, aber der Frevler Jahre werden verkürzt. 
→ also entspricht in der Prophetie z.B. 1260 Tage = 1260 Jahren oder 7 Tage = 7 Jahre, aber 7 Tage 
sind nicht eine Woche in der Schrift, da sonst dieses Prinzip Tag = Jahr verloren geht. Also der 
Begriff „Jahrwochen“ ist demzufolge falsch und ist laut biblischen Kontext irreführend. Aber dazu 
komme ich noch. 
Und genau diese Verbindung besteht auch zwischen Sabbat H7676 und shabua H7620. 
3.Mo     25:2: «Rede zu den Kindern Jisraël und sprich zu ihnen: Wenn ihr in das Land kommt, das 
ich euch gebe, so soll das Land zu Yahweh einen Sabbat feiern. 3: Sechs Jahre besäe dein Feld und 
sechs Jahre beschneide deinen Weinberg und bringe seinen Ertrag ein; 4: aber im siebenten Jahr soll
ein Sabbat vollkommener Ruhe (Sabbaton) sein für das Land, ein Sabbat zu Yahweh; dein Feld 
sollst du nicht besäen und deinen Weinberg nicht beschneiden. → wir sehen das nicht 7 Jahre 
Sabbat ist, sondern dass im siebten Jahr der Sabbat Sabbaton ist. Wohl gemerkt die Betonung liegt 
auf dem 7. Jahr. 
3.Mo     25:5: Den Nachwuchs deines Schnittes sollst du nicht abmähen und die Trauben deines 
unbeschnittenen Weinstocks sollst du nicht lesen; ein Sabbatjahr (7. Jahr) sei es für das Land. 6: Es
sei aber der Sabbat des Landes für euch zum Essen, für dich und für deinen Knecht und für deine 
Magd, sowie für deinen Mietling und für deinen Beisassen, die sich bei dir aufhalten. 7: Auch für 
dein Vieh und für das Getier, das in deinem Land ist, sei all sein Ertrag zum Essen. 8: Und du sollst 
dir sieben Jahressabbate zählen, (שבעH7651 sieben שבתתH7676 Sabbate שניםH8141 Jahren) sieben Jahre 

siebenmal, (שבעH7651 sieben שניםH8141 Jahre שבעH7651 sieben) so daß dir die Zeit der sieben 

Jahressabbate (לך  ימיH3117 zu dir die Tage  שבעH7651 sieben שבתתH7676 Sabbate השניםH8141 Jahren) 
neunundvierzig Jahre sei. → hier wird der Zusammenhang von Tagen und Jahren von den 
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Übersetzern vertuscht. Und durch die vorherige Erwähung der sieben Sabbate, wird deutlich, dass 
es sich bei den sieben Sabbaten, um jeweils 7 mal das siebte Jahr handelt, das zu zählen bzw. zu 
feiern ist. Es geht ja hier auch darum, das jeweils 7. Jahr als Sabbatjahr zu begehen.  
9: Dann sollst du Posaunenschall ergehen lassen im siebenten Monat (hier geht es auch um den 7. 
Monat) am Zehnten des Monats; am Tag der Sühnung sollt ihr die Posaunen ergehen lassen durch 
euer ganzes Land. 10: Und ihr sollt das fünfzigste Jahr heiligen (auch hier geht es um das fünfzigste
Jahr und nicht um fünfzig Jahre irgendwas) und Freilassung ausrufen im Land für alle seine 
Bewohner; ein Jobel soll es euch sein; da sollt ihr zurückkehren, ein jeder zu seinem Besitz und ein 
jeder zu seiner Familie sollt ihr zurückkehren. 11: Ein Jobel soll es - das fünfzigste Jahr - euch sein; 
ihr sollt nicht säen und seinen Nachwuchs nicht ernten und an seinen unbeschnittenen Weinstöcken 
keine Lese halten. → hier wird also immer Bezug genommen auf das jeweils 7. Jahr. Die Frage ist 
für mich, ob es bei den 7 ganzen Sabbaten eine Parallele gibt. 
3.Mo     23:14: Und Brot und Röstkorn und frisches Korn dürft ihr nicht essen bis zu eben diesem 
Tag, (Muster für einen Sabbat, dem 16. im ersten zeremoniellen Monat im 40. Jahr nach dem 
Auszug) bis ihr das Opfer eures Gottes gebracht habt - eine ewige Satzung für eure Geschlechter an 
allen euren Wohnsitzen. 15: Ihr sollt euch aber zählen von dem Tag nach dem ,Sabbat',(vom 15. 
dem großen Festsabbat, weil ja an ihm der Auszug stattfand) von dem Tag, (vom 16. , der Tag nach 
dem 15.) da ihr die Garbe der Schwingung bringt: Sieben volle Wochen (?) sollen es sein. (שבעH7651 

sieben שבתותH7676 Sabbate תמימתH8549 makellose/ganze תהיינה׃H1961 sollen es sein) → soll hier 
auch jeweils nur bis zum 7. Tag gezählt werden oder soll auch jeweils am 7. Tag etwas passieren? 
16: Bis zum Tag nach dem siebenten Sabbat sollt ihr zählen: Fünfzig Tage, und dann sollt ihr 
Yahweh ein Mehlopfer vom Neuen (von der neuen Ernte des Weizens) darbringen. → hier scheint 
es nur darum zu gehen, jeweils bis zum 7. Tag zu zählen und das 7x zu wiederholen und dann noch 
einen Tag dazu zu zählen. Aber dann könnte man auch gleich Wochen schreiben. Warum steht dann 
aber 7 ganzer Sabbate und nicht Wochen? Ich versuche die Situation in Kanaan anhand des 
biblischen Kalenders nachzustellen. Die untere Grafik stellt die Situation im Jahr der Hinrichtung
Oberste Zeile: fortlaufende Kalendertage, laut biblischem Zeugnis immer nur 30 Tage siehe z.B. 1. Mose 7

2. Zeile: Wochentage Sa Festsabbat vom 15. laut 3. Mose 23, 15 Tag vor Beginn der Zählung; Sa 7. Tags-Sabbat

3. Zeile: Zählung der Tage bis 7, da der Sabbat der 7. Tag ist

4. Zeile: Zählung der 7 Sabbate + die fortlaufenden Tage bis 50
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des Messias dar. Das war im Jahr 31. n. Chr. und ist identisch mit der Konstellation beim Einzug ins
Land Kanaan im 40. Jahr nach dem Auszug. Diese Konstellation tritt alle 7 Jahre ein. Und falls es 
sie irritiert, dass die Konstellation in Kanaan im 12. „bürgerlichen“ Monat stattfand und im 
Todesjahr Yahshua`s im 1. „bürgerlichen“ Monat, dann muss ich sie darüber informieren, dass 
bürgerlicher und zeremonieller Monat nicht immer übereinstimmen müssen, da der Beginn des 
zeremoniellen Monats vom Zustand der Gerstenähre und dem Frühregen (beides bestimmt Yahweh)
abhängig ist. Auf jeden Fall sind sie unabhängig von den Gestirnen incl. Sonne und Mond. Das ist 
reine jüdische Tradition und hat kein Fundament in der Schrift. Kleines rotes S sind 7. Tags-Sabbate
und die großen roten S sind die jeweiligen Festsabbate. Und wer genau beobachtet hat erkennt, dass
die 7. Sabbate nicht mit den tatsächlichen 7. Tags-Sabbaten übereingestimmt haben. Es gibt sicher 
Konstellationen, wo dass tatsächlich übereinstimmen kann, weil die Festsabbate z.B. der vom 15. 
unabhängig von den Wochentagen immer auf das gleiche Datum fällt. Aber auch hier wiederholt 
sich alle 7 Jahre die Konstellation von Neuem. Die Frage ist, warum hat Yahweh hier in Kanaan die 
Formulierung 7 makelloser/ganzer Sabbate gewählt, wo doch die 7 Sabbate nicht identisch waren 
mit den tatsächlichen 7. Tags-Sabbaten? Denn es galt diese Regel erstmalig nur für den Fall, dass 
sie in das Land kommen.

2.Mo     12:25   
:
NHTS Und es soll sein, wenn ihr in das Land kommt, das Yahweh euch geben wird, 
wie er geredet, so sollt ihr diesen Kult (Passahfeier) wahren.

3.Mo     19:23   
:
NHTS Und wenn ihr in das Land kommt und allerlei nährenden Baum pflanzt, so sollt
ihr als Wildtrieb behandeln sein Ungelöstes, seine Frucht; drei Jahre soll sie euch als 
ungelöst gelten, sie soll nicht gegessen werden.

3.Mo     23:10   
:
NHTS «Rede zu den Kindern Jisraël und sprich zu ihnen: Wenn ihr in das Land 
kommt, das ich euch gebe, und seinen Schnitt schneidet, so sollt ihr die Garbe vom 
Erstling eures Schnittes zum Priester bringen. → das ist die Konstellation vom 16. des
Monats, wo sie die Ernte der Kanaaniter zum Priester brachten, damit er sie webt vor 
Yahweh, das war an einem 7. Tags-Sabbat und der Tag bevor das Manna aufhörte. Es 
war auch der Tag des Beginns der Zählung der 7 ganzen Sabbate. Und wenn man am 
Sabbat beginnt, endet der 7. Tag auf einen Freitag nach unserer Zählweise. Aber es 
geht ja nicht um die Abschnitte von 7 Tagen, sondern um den immer wieder 
kehrenden 7. Tag. Man hätte also auch schreiben können 7x den 7. Tag sollt ihr zählen
und dann noch einen Tag dazu zählen, dann sind 50 Tage voll und ihr bringt ein neues 
Opfer zu Yahweh. Aber nicht 7x 7Wochen, dass widerspricht der Schrift. Diesen Tag 
der Erstlinge der Gerstenernte beging man also das erste Mal hier in Kanaan, genauso 
auch das Fest des Schawuot (Pfingsten oder pentecoste). 

3.Mo     25:2   :NHTS «Rede zu den Kindern Jisraël und sprich zu ihnen: Wenn ihr in das Land 
kommt, das ich euch gebe, so soll das Land Yahweh einen Sabbat feiern.
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4.Mo     15:18   
:
NHTS «Rede zu den Kindern Jisraël und sprich zu ihnen: Wenn ihr in das Land 
kommt, dahin ich euch bringe,

→ das einzige Fest, welches man zum Teil noch in der Wüste feierte war das Passah. 
4.Mo     9:1: Und Yahweh redete zu Mosche in der Wüste Sinai im zweiten Jahr nach ihrem Auszug 
aus dem Land Mizraim, im ersten Monat, und sprach: 2: «Und es sollen die Kinder Jisraël das 
Pessahopfer bereiten zu seiner bestimmten Zeit ( מועדו׃ב H4150 in der Versammlung). 3: Am 
vierzehnten Tag in diesem Monat, gegen Abend, sollt ihr es bereiten zu seiner bestimmten Zeit        
 nach allen seinen Satzungen und allen seinen Vorschriften sollt ;(H4150 in der Versammlungבמעדו)
ihr es bereiten.» 4: Da redete Mosche zu den Kindern Jisraël, daß sie das Pessahopfer bereiten. 5: 
Und sie bereiteten das Pessahopfer im ersten (Monat), am vierzehnten Tag des Monats, gegen 
Abend, in der Wüste Sinai; ganz so, wie Yahweh Mosche geboten, so taten die Kinder Jisraël. → sie
haben das Passah wahrscheinlich hier das einzige Mal nach der Darbringung in Ägypten in der 
Wüste gefeiert und dann erst wieder mit Josua zusammen in Kanaan. E.G. White bestätigt das auch 
in PP im 36. Kapitel, falls hier auch STA mitlesen. 
Jos     5:10: So lagerten die Kinder Jisraël im Gilgal. Und sie bereiteten das Pessah am vierzehnten 
Tag des Monats, am Abend, in der Niederung von Jeriho. 
Am     5:25: Habt ihr mir Schlachtung dargebracht und Mehlopfer die vierzig Jahre in der Wüste Haus
Jisraël? 26: Und trugt ihr Gaben auf für Sikkut, euren ,König' für Kijun, eure Götzenbilder das 
Sternbild eurer Götter, die ihr euch gemacht? 27: So will ich euch verschleppen hin, jenseits von 
Dammesek spricht Yahweh der Gott der Scharen ist sein Name. → nein sie haben die 40 Jahre keine
Schlacht- und Speiseopfer dargebracht. Nur einige wenige, die einen anderen Geist hatten. 
So kommen wir noch zum Paralleltext von 3. Mose 23, 15-16
5.Mo     16:8: Sechs Tage sollst du Ungesäuertes essen, und am siebten Tag ist eine Festversammlung 
(H6116 Versammlung) zu Yahweh, deinem Gott, da sollst du keine Arbeit verrichten. (לאH3808 

 H4399) → hier fehlt das Wort „alle“, ich muss das also noch weiter aufschlüsselnמלאכה׃  H6213תעשה
 9: Sieben Wochen (שבעהH7651 sieben שבעתH7620 Siebener תספרH5608 sollst du zählen) sollst du dir 
zählen; vom «Anheben der Sichel am Getreidestand» sollst du beginnen, sieben Wochen zu zählen. 
 H7620 hat einen engen Bezug zur → (H7620 Siebenerשבעות׃ H7651 siebenשבעה H5608 zu zählenלספר)
7 im Sinne von 7. Tag oder 7. Jahr, weil wir oben schon konstatiert haben, dass der Sabbat der 7. 
Tag ist und nicht ein Abschnitt von sieben Tagen. Shabua wird als Alternative zu ganzen Sabbaten 
verwendet und ein Sabbat ist der 7. Tag bzw. ein Tag an dem bestimmte Arbeiten nicht getätigt 
werden sollen oder an dem eine Festversammlung (מקראH4744 Versammlung קדשH6944 des 

Heiligen/heilige, siehe 3. Mose 23, 3) stattfinden soll. Shabua kann also nicht ein Abschnitt von 
sieben Tagen sein, solche eine Denkweise ist der heiligen Schrift insofern fremd, als dass sie dafür 
ein eigenes Wort kreiert hat. Ich werde die Ausdrucksweise von 7 Tagen nach nach diesem Text hier
behandeln.
10: Dann sollst du das Wochenfest feiern (ועשיתH6213 Und du sollst bereiten/machen חגH2282 Fest 
 H3068 zu Yahweh) zu Yahweh, deinem Gott, gemäß der Edelmutsgabeליהוה H7620 Siebenerשבעות
deiner Hand, die du geben magst, je nachdem Yahweh, dein Gott, dich segnen wird. → man sollte 
sich immer die Frage stellen bei shabua, sind es Siebener an Tagen oder an Jahren? Etwas anderes 
gibt es nicht. 
 11: Und du sollst dich freuen vor Yahweh, deinem Gott, du und dein Sohn und deine Tochter, dein 
Knecht und deine Magd, sowie der Lewite, der in deinen Toren ist, und der Fremdling, die Waise 
und die Witwe, die in deiner Mitte wohnen, an dem Ort, den Yahweh, dein Gott, erwählen wird, 
seinen Namen daselbst wohnen zu lassen. 12: Und du sollst gedenken, daß du Knecht warst in 
Mizraim; darum sollst du diese Gesetze (H2706 Satzungen) wahren (H8104) und üben (H6213 
bereiten/machen). 13: Das Fest der Hütten sollst du dir begehen sieben Tage (שבעתH7651 sieben 

 H3117 Tage → wenn die heilige Schrift einen Abschnitt von sieben Tagen beschreiben will, dannימים
formuliert sie das auch/so), wenn du hereinholst von deiner Tenne und deiner Kelter. 14: Und du 
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sollst dich deines Festes freuen, du und dein Sohn und deine Tochter, dein Knecht und deine Magd, 
sowie der Lewite und der Fremdling, die Waise und die Witwe, die in deinen Toren sind. 15: Sieben 
Tage (שבעתH7651 sieben ימיםH3117 Tage) sollst du feiern zu Yahweh, deinem Gott, an dem Ort, den 
Yawheh erwählen wird; denn Yahweh, dein Gott, wird dich segnen in all deinem Ertrag und in 
allem Tun deiner Hände, daß du ganz in Freuden sein sollst. 16: Dreimal im Jahr soll all dein 
Mannsvolk erscheinen vor dem Angesicht Yahweh`s, deines Gottes, an dem Ort, den er erwählen 
wird: Am Fest der ungesäuerten Brote, am Wochenfest (ובחגH2282 und am Fest  השבעותH7620 der 
Siebener) → auch hier die Frage: Fest der Siebener an Tagen oder an Jahren? An Tagen. Shabua 
bezieht sich genauso wie Shabbat auf den 7. Tag also ist hin zum 7. Tag orientiert. Die 6 Tage 
dazwischen spielen keine Rolle. Der Focus liegt auf den heiligen Festen. 
und am Fest der Hütten. Man soll aber nicht leer erscheinen vor dem Angesicht Yahweh`s;
So ich möchte mir nun einmal in der Schrift anschauen, wie die Schrift einen Zeitraum von sieben 
Tagen beschreibt. So dass man es abgrenzen kann von Sabbat und shabua. Denn meine Vermutung 
ist, dass diese beiden Worte eben eine andere Bedeutung haben. 
1.Mo     7:4: Denn nach sieben Tagen noch, (כיH3588 Denn לימיםH3117 zu Tagen עודH5750 noch שבעהH7651 

sieben) da lasse ich es regnen auf die Erde, vierzig Tage und vierzig Nächte, und tilge alles 
Bestehende, das ich geschaffen, hinweg von der Fläche des Erdbodens.» → hier wird ein Abschnitt 
von 7 Tagen beschrieben und es wird weder Sabbat noch shabua H7620 verwendet. Wir müssen 
schauen, wie die heilige Schrift, die sich ja selber auslegt, für bestimmte Dinge Formulierungen 
verwendet und versuchen darin Muster zu erkennen. Damit gibt uns die Schrift ihr eigenes 
Verständnis von verschiedenen Dingen und Sachverhalten. Die Grammatik ist davon nur sekundär 
betroffen. Dadurch kann man dann noch detaillierter hineingehen, aber das Grundmuster muss man 
erst einmal durch Fleißarbeit und vergleichen schaffen. 
1.Mo     7:10: Es war nun nach den sieben Tagen, (ויהיH1961 Und es geschah לשבעתH7651 zu sieben
 H3117 der Tage) da kamen die Wasser der Flut über die Erde. → der Kontext ergibt das nachהימים
sieben Tagen die Wasser kamen, aber die Schrift formuliert es für uns Deutsche eben etwas anders. 
Aber ich möchte es möglichst genau wiedergeben, so dass man vielleicht auch in dem „zu sieben“ 
ein Muster erkennen kann. Denn auch bei der Datumsformulierung macht das „zu“ klar, dass wo 
das „zu“ vor der Zahl steht, die Tagesangabe gemeint ist. Ein Beispiel:
1Mo_7:11  בשנתH8141 Im Jahr  ששH8337 sechs מאותH3967 hundert שנהH8141 Jahr לחייH2416 Lebens נחH5146 

Noah`s חדשב H2320 im Monat  השניH8145 dem zweiten שבעהב H7651 am sieben עשרH6240 zehnten יוםH3117 

Tag  חדשל H2320 zum Monat  ביוםH3117 am Tag  הזהH2088 dem diesen נבקעוH1234 aufbrachen כלH3605 alle 

 H6605נפתחו׃ H8064 der Himmelהשמים H699 und die Fensterוארבת H7227 gewaltigרבה H8415 der Urflutתהום H4599 Quellenמעינות

wurden geöffnet. → diese Formulierung חדשל H2320 zum Monat zeigt eindeutig den Bezug zur 
Tagesangabe. Dies ist ein Muster, was sich durch alle Datumsangaben durchzieht und was man auch
verwenden kann, wenn das Datum mal unklar formuliert ist. Wenn man z.B. der erste des zweiten 
Monats hat und man das sonst auch leicht verdrehen kann.    
2Mo_40:2  יוםב H3117 Am Tag  חדשה H2320 des Monats  ראשוןה H7223 dem ersten אחדב H259 am eins        

חדשל H2320 zum Monat  תקיםH6965 sollst du errichten אתH853  משכןH4908 die Wohnung אהלH168 Zelt מועד׃H4150 Versammlung.

→ auch hier ist klar zu erkennen, dass am eins zum Monat, den ersten des Monats meint. Also die 
Tagesangabe. Das ist gültig für alle Datumsangaben. 
1.Mo     8:3: Da verliefen sich die Wasser allmählich von der Erde, und nach Verlauf von 
hundertfünfzig Tagen hatten die Wasser abgenommen. → hier noch ein Hinweis, dass 5 Monate als 
30 Tage 150 Tage ergeben und es bezeugt, dass jeder Monat immer nur 30 Tage hat in der Schrift. 
Nun zurück zu den sieben Tagen.
1.Mo     8:10: Und er wartete noch sieben weitere Tage, (עודH5750 noch שבעתH7651 sieben ימיםH3117 

Tage) dann schickte er die Taube abermals aus der Arche. → sieben Tage sind sieben Tage in der 
Schrift und keine Woche. Schauen wir mal was die unsägliche LXX dazu sagt.
1Mo 8:10  καιG2532 CONJ und επισχωνV-AAPNS wartete ετιG2089 ADV noch ημεραςG2250 N-APF Tage επταG2033 N-

NUI sieben ετεραςG2087 A-APF weitere παλινG3825 ADV → hier wird nicht mit hebdomas (Woche) übersetzt, 
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obwohl es ein Zeitraum von sieben Tagen ist
1.Mo     8:12: Nun wartete er nochmals sieben weitere Tage (עודH5750 noch  שבעתH7651 sieben 

H3117 Tage)  und schickte dann die Taube aus; sie kam aber nicht mehr zu ihm zurück. → bei derימים
LXX das gleiche wie in Vers 10, kein hebdomas 
1.Mo     31:23: Da nahm er seine Brüder mit sich und jagte ihm nach, sieben Tagemärsche weit,           
 .und erreichte ihn am Gil'ad-Gebirge (H3117 Tageימים  H7651 siebenשבעת H1870 Reiseדרך)
LXX οδονG3598 N-ASF Reise ημερωνG2250 N-GPF Tage επταG2033 N-NUI sieben → kein hebdomas
1.Mo     50:10: Als sie bis zur Dornentenne, die jenseits des Jardens liegt, gekommen waren, hielten 
sie dort eine sehr große und schwere Totenklage ab; und er machte für seinen Vater eine Trauer von 
sieben Tagen. (אבלH60 Trauer שבעתH7651 sieben  ימים׃H3117 Tage) 
LXX  πενθοςG3997 N-ASN Trauer τωG3588 T-DSM den πατριG3962 N-DSM Vater αυτουG846 D-GSM seinen επταG2033 N-

NUI sieben ημεραςG2250 N-APF Tage  → wieder kein hebdomas 
2.Mo     7:25: So wurden sieben Tage voll, (וימלאH4390 erfüllt/voll שבעתH7651 sieben  ימיםH3117 Tage) seit
der Ewige den Fluß geschlagen hatte. 
LXX  ανεπληρωθησανG378 V-API-3P sie wurden vollständig επταG2033 N-NUI sieben ημεραιG2250 N-NPF Tage 
→ man kann glaube ich erkennen, dass WLC und LXX übereinstimmen, dass wenn ein Abschnitt 
von sieben Tagen beschrieben wird, auch sieben Tage geschrieben werden. 
Schauen wir mal kurz, wo die LXX anfängt hebdomas zu schreiben. Und mit welchem Wort das im 
WLC übereinstimmt. 
2.Mo     34:22: Und ein Fest der Wochen (וחגH2282 Fest  שבעתH7620 Siebener) sollst du dir machen, der 
Erstreife vom Weizenschnitt, und das Fest des Einbringens an der Wende des Jahres. → die LXX 
schreibt εορτηνG1859 N-ASF εβδομαδωνN-GPluralF also konstatieren wir, dass die LXX das Wort shabua mit
hebdomas (Wochen) übersetzt. Das Wort shabua H7620 kommt 17x vor im WLC. Gehen wir Schritt
für Schritt vor um den Übersetzern der LXX auf die Schliche zu kommen, was sie da genau 
gemacht haben und was für Konsequenzen das hat. Wir erinnern uns dass LXX für angeblich 
siebzig Gelehrte stehen, die das hebräische ins griechische übertragen haben. Es ranken sich da 
auch einige Mythen und Legenden um die LXX, aber wir werden faktisch sehen, was wir davon 
halten können. Das Wort G1442 siebte bzw. die Verknüpfung mit der Strongnummer kommt 107 x 
in der LXX vor. 105 x kommt das Wort im Singular vor und nur 2 x im Plural. Schauen wir uns an 
wo.   
1.Mo     29:27: Laß die Woche mit dieser voll sein, dann wollen wir dir auch die da geben um den 
Dienst, den du bei mir noch sieben weitere Jahre abdienst.» 
1.Mo     29:27   

:
LXX συντελεσον ουν ταG3588 T-APN εβδομαG1442 A-APN ταυτης και δωσω σοι και ταυτην 
αντι της εργασιας ης εργα παρ' εμοι ετι επτα ετη ετερα → G1442 siebte Ordinalzahl 
von G2033 sieben (Kardinalzahl); es wird hier also das Wort siebte im Plural 
verwendet zu die siebenten oder siebten

WLC לאא על H4390מל בע אאת H7620שב נהה H2063ז בנתתב H853אתת H1571גלם H0לבך H5414ו

אאת ה H2063ז אדה אד H834אבשתר H5656בלעבב עבב י H5647תל דת H5750עוד H5978עתמה

בלע נתים H7651שתב ות H8141שה רב H312אבחא
→ im hebräischen Urtext wird das Wort shabua verwendet. Dazu steht das Wort im hebräischen im 
Singular. Quelle: http://scholarsgateway.com/search/WLC/Genesis/29 

 Warum benutzt die LXX dann die Pluralform? Wenn das Wort 
hebdoma Woche bedeuten würde, dann wäre es ja Wochen. Das ist 
eine Unregelmäßigkeit, die nicht zu erklären ist. Ok, die 
Strongnummern bzw. die Morphologie können auch falsch 
zugeordnet sein. Ich habe keine Flexion bzw. Beugung von 

hebdomas gefunden im Netz.  
1.Mo     29:28: Da tat Jaakob so; er ließ die Woche mit dieser voll werden, dann gab jener ihm seine 
Tochter Rahel zum Weib. 
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1.Mo     29:28   :LXX   εποιησεν δε ιακωβ ουτως και ανεπληρωσεν ταG3588 T-APN εβδομα  G1442 A-APN  
ταυτης και εδωκεν αυτω λαβαν ραχηλ την θυγατερα αυτου αυτω γυναικα
 WLC   לעלש לי לעבקאב H6213ו לאא H3651כאן H3290י במל לי על H4390ו בע אאת H7620שב H2063ז

ן תתת לי ל H853אתת H0לו H5414ו חא ה H0לו H1323בתתו H7354רה  H802 → shabua hierלבאתשהב
auch im Singular

→ der Kontext ergibt aber, dass von einer Woche oder Brautwoche gar nichts geschrieben steht, das
wir nur in den Text hineininterpretiert, weil man meint, dass Jacob erst mal die Lea heiratet und 
dass diese Hochzeit eine Woche dauert. Aber das stimmt nicht, weil es eine Unkenntnis der 
Bedeutung des Wortes shabua besteht und dessen Beziehung zu Tagen und Jahren. In der 
Abmachung zwischen Laban und Jacob geht es immer nur um 7 Jahre, also hat das Wort shabua 
hier eine Beziehung zu Jahren. Laß das shabua (7 Jahre) mit dieser (Lea) voll sein, dann wollen wir 
dir auch die da (Rachel) geben um den Dienst, den du bei mir noch sieben weitere Jahre abdienst.» 
→ das ist die Bedeutung von shabua hier, das 7. Jahr sollte er voll machen bzw. erfüllen und dann 
noch weitere sieben Jahre (nicht shabua) um Rachel dienen. Da tat Jaakob so; er ließ das shabua (7. 
Jahr) mit dieser (Lea) voll werden, dann gab jener ihm seine Tochter Rahel zum Weib. Shabua hat 
eindeutig nur einen Bezug zum 7. Jahr wie auch der Sabbat einen Bezug hat zum 7. Tag oder auch 
zum 7. Jahr (Sabbatjahr). Ich weiß zwar noch nicht, warum es zwei Worte dafür gibt und wo genau 
der Unterschied liegt, aber ich hoffe, das Yahweh mir Licht diesbezüglich gibt. Folgen wir jetzt 
weiter der Spur hebdomaxxx in der LXX und welche Worte stattdessen im hebräischen Urtext 
verwendet werden. 
2.Mo     34:21: Sechs Tage sollst du arbeiten, am siebenten Tag aber sollst du ruhen, im Pflügen wie 
im Mähen sollst du ruhen. 22: Und ein Fest der Wochen sollst du dir machen, der Erstreife vom 
Weizenschnitt, und das Fest des Einbringens an der Wende des Jahres.

2.Mo     34:22   :LXX   και εορτην εβδομαδωνN-GPF ποιησεις μοι αρχην θερισμου πυρων και εορτην 
συναγωγης μεσουντος του ενιαυτου → wir sehen, dass es für hebdomas (Woche) 
keine eigene Strongnummer existiert, sehr seltsam!!
 WLC   ג בחל בעעאת  H2282 Festו H7620 Siebener/ Siebentenשה עבשתה  H6213 sollst duתל

machen י H0 zu dirלבך ים H7105קבצתיר H1061בתכורא טת ג H2406חת בחל יף H2282ו אהסת H614ההב

קופלת ה H8622תב נהב שה   H8141--> shabua steht hier im Pluralהל
Eine Form vom hebdomas wird hier bei der LXX anstelle des Wortes shabua verwendet.  
3.Mo     23:15: Ihr sollt euch aber zählen von dem Tag nach dem ,Sabbat', von dem Tag, da ihr die 
Garbe der Schwingung bringt: Sieben volle Wochen sollen es sein. 
3.Mo     23:15   

:
LXX   και αριθμησετε υμεις απο της επαυριον των σαββατων απο της ημερας ης αν 
προσενεγκητε το δραγμα του επιθεματος επταG2033 N-NUI εβδομαδαςN-APF ολοκληρους
 WLC   ם תת פלרב ת H0להכתם H5608וסב רל חר מה בהת H4283מת של H7676 Sabbat (Einzahl)הל

יום בתיאבכתם H3117מת ר H853אתת H935הב אמת נופהה H6016ע תב בלע H8573הל H7651 siebenשת

בהתות את H7676 Sabbate (Plural)של ימ מת H8549 makellose/ganze/kompletteתב

יתבינהה הב  H1961 → hier geht schon was ganz seltsames vor, hier wird die Pluralformתת
von Sabbat willkürlich mit Woche übersetzt, obwohl der Sabbat einen Bezug zum 7. 
Tag hat, wird dies kaschiert und einen Zeitraum von 7 Tagen suggeriert. Das beruht 
auf dem falschen Verständnis des Wortes shabua.  

→ man darf doch aber fragen, ob die Übersetzer das selbe Wort תתותת  auch anderweitig mit שבבבת

Woche übersetzten? Dieses Wort  תתותת  kommt nur hier vor, aber es gibt noch andere שבבבת
Pluralformen von Sabbat שבתתי .
2.Mo     31:13: «Du aber rede zu den Kindern Jisraël und sprich: Doch meine Sabbate sollt ihr 
wahren; denn ein Zeichen ist es zwischen mir und euch für eure Geschlechter, um zu erkennen, daß 
ich Yahweh bin, der euch heiligt; 
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2Mo_31:13  ואתהH859  דברH1696  אלH413  בניH1121  ישראלH3478  לאמרH559  אךH389  אתH853  שבתתיH7676 meine 

Sabbate תשמרוH8104  כיH3588  אותH226  הואH1931  ביניH996  וביניכםH996  לדרתיכםH1755  לדעתH3045  כיH3588 

H6942  → die LXX:  σαββαταG4521 N-APN Sabbate μουG1473 P-GS meineמקדשכם׃  H3068יהוה  H589אני
→ warum wird hier nicht mit hebdomas (Woche) übersetzt?  
3.Mo     19:3: Jedermann seine Mutter und seinen Vater sollt ihr ehrfürchten, und meine Sabbate sollt 
ihr wahren; ich bin Yahweh, euer Gott. 
3Mo_19:3  אישH376  אמוH517  ואביוH1  תיראוH3372  ואתH853  שבתתיH7676 meine Sabbate   תשמרוH8104  אניH589 

H430  → die LXX: σαββαταG4521 N-APN Sabbate μουG1473 P-GS meineאלהיכם׃  H3068יהוה
→ warum wird hier nicht mit hebdomas (Woche) übersetzt?  
3.Mo     19:30: Meine Sabbate sollt ihr wahren und mein Heiligtum in Ehrfurcht halten; ich bin 
Yahweh. 
3Mo_19:30  אתH853  שבתתיH7676 meine Sabbate תשמרוH8104  ומקדשיH4720  תיראוH3372  אניH589  יהוה׃H3068 → die
LXX: σαββαταG4521 N-APN Sabbate μουG1473 P-GS  meine
→ warum wird hier nicht mit hebdomas (Woche) übersetzt?  Es gibt noch 3 Stellen, die dem 
gleichen – korrekten - Muster folgen 3Mo_26:2; Hes_20:13; Hes_22:8 man darf sich fragen, 
warum die „Gelehrten“ hier nicht mit Wochen übersetzten? Es handelt sich doch auch um die 
Pluralform von Sabbat. Wird bei der Übersetzung also eher interpretiert, als korrekt bzw. 
konkordant zu übersetzen? Es scheint so und es hat Auswirkungen bis ins NT hinein. Hier zwei 
krasse Fälle. 
Mat 28:1  οψεG3796 ADV  δεG1161 CONJ  σαββατωνG4521 N-GPluralN  τηG3588 T-DSF  επιφωσκουσηG2020 V-PAP-DSF  ειςG1519 

PREP  μιανG1520 A-ASF  σαββατωνG4521 N-GPluralN  ηλθενG2064 V-2AAI-3S  μαριαG3137 N-NSF  ηG3588 T-NSF  μαγδαληνηG3094 N-

NSF  καιG2532 CONJ  ηG3588 T-NSF  αλληG243 A-NSF  μαριαG3137 N-NSF  θεωρησαιG2334 V-AAN  τονG3588 T-ASM  ταφονG5028 N-

ASM  → zwei identische Wörter σαββατων schauen wir mal wie die Übersetzer äh Interpretierer so 
übersetzen:
Mt     28:1: Aber nach Sabbat (Plural wird zum Singular) am hellwerdenden zum eins Woche (Sabbate
[Plural] wird zu Woche [Singular]) kam Maria, die Magdalenerin, und die andere Maria, zu 
betrachten das Grab. 
Mt     28:1: Das war am Abend zwischen den Sabbaten. Als der Morgen zu einem der Sabbat  tage 
dämmerte, kamen Maria, die Magdalenerin, und die andere Maria, um nach der Gruft zu schauen. 
→ es sind nicht alle so blind^^ 
Mt     28:1: And after the sabbaths, in the shining forth to one of the sabbaths, came Mary Magdalene 
and the other Mary to behold the tomb. → nur zwei konkordante Übersetzungen von über 40, alle 
anderen übersetzen das zweite σαββατων mit Woche, so dass fast 99% der christlichen Gläubigen 
und auch die anderer Religionen (Muslime) davon ausgehen – weil es ja in allen Bibeln so steht – 
dass „Jesus“ am ersten Tag der Woche (Montag? Wochentagsänderung 1976 nach DIN xx) 
auferstanden sein soll. Und deswegen feiert man Gottesdienst am Sonntag. Entgegen der Schrift, 
wonach er an einem der Sabbate (15. Festsabbat, auch Sabbat genannt und dem folgenden 16. dem 
7. Tags-Sabbat wurde Yahshua vom Vater Yahweh an seinem heiligen Sabbat auferweckt) 
auferweckt worden ist. Aber den allermeisten Menschen ist das egal, sie wollen ihren geliebten 
Sonntag beibehalten, auch wenn sie damit einem falschen Gott (Satan, Tier, Drache, Schlange) 
folgen und ihn anbeten. Und es ist ihnen egal, wenn sie dadurch verloren gehen. 
Off     14:9: Und ein anderer Engel, ein dritter, folgte ihnen, sagend mit lauter Stimme: Wenn jemand 
anbetet das Tier (Papsttum) und sein Bild (ehemals protestantisches Christentum) und annimmt 
Kennzeichen (Sonntag, Trinität) auf seiner Stirn (Überzeugung) oder an seiner Hand (Mitläufer), 
10: und er wird trinken von dem Wein des Zornes Gottes, eingeschenkten ungemischt (ohne Gnade)
in den Becher seines Zorns, und wird gepeinigt werden in Feuer und Schwefel vor heiligen Engeln 
und vor dem Lamm. 11: Und der Rauch ihrer Pein in Ewigkeiten von Ewigkeiten steigt auf, und 
nicht haben sie Ruhe tags und nachts, die Anbetenden das Tier und sein Bild, und wenn jemand 
annimmt das Kennzeichen seines Namens. 
3.Mo     23:16: Bis zum Tag nach dem siebenten Sabbat sollt ihr zählen: Fünfzig Tage, und dann sollt 
ihr dem Ewigen ein Mehlopfer vom Neuen darbringen. 
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3.Mo     23:16   :LXX   εως της επαυριον της εσχατης εβδομαδοςN-GSF αριθμησετε πεντηκοντα ημερας 
και προσοισετε θυσιαν νεαν τω κυριω → bis den Tag nach der letzten Woche 
übersetzt die LXX und macht aus Sabbat im Singular eine Woche und unterschlägt 
den Siebten und interpretiert zwar richtig, dass es der letzte ist, aber ich dachte es 
wären 70 gelehrte Übersetzer und keine Interpretierer oder Ausleger !!
 WLC   עלדH5704 ת רל חר מה בהת H4283מתב של H7676 des Sabbats (Einzahl)הל

בתיעתת שב H7637 des Siebtenהל פברו סב ים H5608תת שת מת H3117יום H2572חב

ם בבתת קברל בהת נבחהה H7126ו שהה H4503מת דה H3068לליהוהבה H2319חב
Also das hier heftig manipuliert wird, sollte bis hierhin schon jedem klar sein, der noch etwas 
Verstand besitzt. Und das Ziel hatte ich ihnen schon an den Texten im NT gezeigt. Es scheint an 
lange gehegter Plan zu sein Yahweh`s Sabbat auszuhebeln und ihn von seinem Thron zu stürzen. 
Denn das 4. Gebot macht seinen Herrschaftsanspruch als Schöpfer geltend. 
2.Mo     20:8: Gedenke des Sabbattages, ihn zu heiligen! 9: Sechs Tage sollst du arbeiten und all dein 
Werk verrichten; 10: aber der siebente Tag ist ein Sabbat Yahweh`s, deinem Gott. Da sollst du 
keinerlei Werk verrichten, du und dein Sohn und deine Tochter, dein Knecht und deine Magd und 
dein Vieh, und dein Fremdling, der in deinen Toren ist. 11: Denn in sechs Tagen hat Yahweh den 
Himmel und die Erde geschaffen, das Meer und alles, was darin ist; aber am siebenten Tag hat er 
geruht; darum hat Yahweh den Sabbattag gesegnet und ihn geheiligt. → Wer also den Sabbat als 
Tag Yahweh`s angreift, der greift Yahweh persönlich an und rebelliert gegen seinen Schöpfer. Und 
so was ist absolut vermessen und dumm. 
Jes     29:13: Dann sprach der Herr: Weil dieses Volk sich naht mit seinem Mund, mit seinen Lippen 
ehrt es mich jedoch sein Herz bleibt fern von mir weil ihre Furcht vor mir geworden Gebot von 
Menschen, angelernt - 14: darum, sieh, will ich weiter noch Wunder wirken diesem Volk 
verwunderliche Wunder! Da schwindet seiner Weisen Weisheit und seiner Klugen Klugheit birgt 
sich. 15: Weh, die da vor Yahweh tief den Plan verstecken daß in der Dunkelheit ihr Werk und 
sprechen: ,Wer sieht uns, wer erkennt uns?' (ich bin ihnen langsam auf der Spur) 16: Verkehrtheit 
euch! Ist wie der Ton dem Bildner gleich zu halten daß Werk von seinem Wirker spräche: ,Hat mich
nicht gewirkt!' und das Gebild von seinem Bildner sagte: ,Versteht es nicht!' 
Jes     29:16: O über eure Verkehrtheit! Ist etwa der Töpfer dem Ton gleichzuachten, so daß ein 
hergestelltes Werk von seinem Hersteller sagen könnte: »Er hat mich nicht geschaffen«, und ein 
Gebilde von seinem Bildner sagen dürfte: »Er versteht nichts«? → es ist der totale Wahnsinn, was 
die Menschen, und zwar die religiösen Menschen dazu treibt, sich so von ihrem Schöpfer so zu 
distanzieren und nach außen aber so zu tun, als seien sie fromme und gottgläubige Menschen. Sie 
geben an, dass sie die Gebote bzw. die Thora gut finden und ihr folgen wollen, aber halten ihren 
Gott für so dumm und wandelbar, seinen Sohn an einem ersten Tag der Woche aufzuerwecken und 
50 Tage später ebenfalls an einem Sonntag die Geburtsstunde seiner Gemeinde ins Leben zu rufen, 
in dem er seinen Geist über die Gläubigen ausgießt. Und 7 Tage vor der Auferweckung soll Yahshua
ebenfalls an einem Sonntag als König nach Jerusalem eingeritten sein. Es erscheint ihnen absolut 
als kein Widerspruch, dass Yahweh im „Alten Bund“ - wie sie sagen – Menschen hat umbringen 
lassen, wenn sie am Sabbat Holz gesammelt haben, was sicher nicht der einzige Grund war, und 
nun ganz ohne Schmerzen, den Sabbat einfach so in den Abfall der „jüdischen“ Geschichte wirft. Ja
der Sabbat war ja nur für das jüdische Volk sagen sie, er hatte vor ihnen (ca. 3500 Jahre bis Mose) 
und nach ihnen (ca. 2000 Jahre nach Zerstörung des 2. Tempels im Jahr 70 n. Chr.) keine Bedeutung
und scheint nur so als ein Zufallsprodukt in den Heilsplan gekommen sein. Wie krank muss man in 
seinem Glaubensleben sein, um so etwas für gut zu erachten. Was für ein falsches Gottesbild muss 
man haben, um dies für sich zu rechtfertigen und Andersdenkende noch zu verurteilen. Die Welt der
Bibel wird total auf den Kopf gestellt, aber die Menschen wälzen sich befriedigt in religiösen 
Gefühlen und sehen das als ihre Wahrheit an. 
Jes     45:5: Ich bin Yahweh, und sonst ist keiner da: außer mir gibt’s keinen Gott. Ich habe dich 
gegürtet, ohne daß du mich kanntest, 6: damit man erkenne vom Aufgang der Sonne und von ihrem 
Niedergang her, daß es außer mir keinen Gott gibt. Ich bin Yahweh, und sonst ist keiner! 7: Der ich 
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(Vater) das Licht bilde und die Finsternis schaffe, der ich Heil verleihe und Unglück schaffe: ich, 
Yahweh, bin es, der dies alles wirkt! (und nicht der Sohn)« 8: »Laßt rieseln von oben, ihr Himmel, 
Segen, und die Wolken mögen ihn herabströmen lassen! Die Erde tue auf, damit Heil erblühe, und 
sie lasse Gerechtigkeit sprossen zugleich! Ich, Yahweh, habe selbst es geschaffen. (Wer ist der 
Schöpfer?) « 9: »Wehe dem, der mit seinem Bildner hadert, er, eine bloße Scherbe unter irdenen 
Scherben! Darf wohl der Ton zum Töpfer, der ihn formt, sagen: ›Was machst du da?‹ und ›Dein 
Werk hat keine Handhabe‹? → können die Geschöpfe dem Schöpfer vorschreiben, was er zu tun 
und zu lassen hat?  10: Wehe dem, der zu einem Vater sagt: ›Warum setzest du Kinder in die Welt?‹ 
und zu einem Weibe: ›Warum wirst du Mutter?‹« 11: So hat Yahweh gesprochen, der Heilige Israels
und sein (Israels) Bildner: »Über die kommenden Dinge befragt mich! Meine Söhne und das Werk 
meiner Hände laßt mir anbefohlen sein! 12: Ich bin es ja, der die Erde gemacht und die Menschen 
auf ihr geschaffen hat; ich bin es, dessen Hände den Himmel ausgespannt haben, und sein gesamtes 
Sternenheer habe ich bestellt. → es ist mir mir auch unerklärlich, wie man angesichts solcher 
Aussagen, glauben kann, dass der Sohn der Schöpfer sein soll. Damit macht man den Vater zum 
Lügner und das ist kein Bagatelldelikt. Alle die Jesus zu Gott erklären und ihn zum Schöpfer und 
Gesetzgeber erklären, begehen Verrat an ihrem wahren Schöpfer und Gott. Sie rebellieren offen 
gegen die Aussagen der 10 Gebote, die ewig gültig sind.   
Kommen wir nun zurück zur LXX. 
3.Mo     25:1: Und Yahweh redete zu Mosche auf dem Berg Sinai und sprach: 2: «Rede zu den 
Kindern Jisraël und sprich zu ihnen: Wenn ihr in das Land kommt, das ich euch gebe, so soll das 
Land Yahweh einen Sabbat (H7676) feiern. 3: Sechs Jahre besäe dein Feld und sechs Jahre (sehen 
sie hier wird wieder unterscheiden zwischen 6+1) beschneide deinen Weinberg und bringe seinen 
Ertrag ein; 4: aber im siebenten Jahr (7. Jahr) soll ein Sabbat vollkommener Ruhe (H7676 H7677) 
sein für das Land, ein Sabbat (H7676) zu Yahweh; dein Feld sollst du nicht besäen und deinen 
Weinberg nicht beschneiden. 5: Den Nachwuchs deines Schnittes sollst du nicht abmähen und die 
Trauben deines unbeschnittenen Weinstocks sollst du nicht lesen; ein Sabbatjahr (H7676 H8141) sei
es für das Land. 6: Es sei aber der Sabbat (H7676) des Landes für euch zum Essen, für dich und für 
deinen Knecht und für deine Magd, sowie für deinen Mietling und für deinen Beisassen, (für alle, 
nicht nur für die Israeliten) die sich bei dir aufhalten. 7: Auch für dein Vieh und für das Getier, das 
in deinem Land ist, sei all sein Ertrag zum Essen. 
8: Und du sollst dir sieben Jahressabbate zählen (, sieben Jahre siebenmal, so daß dir die Zeit der 
sieben Jahressabbate neunundvierzig Jahre sei. 

3.Mo     25:8   :LXX και εξαριθμησεις σεαυτω επτα (7) αναπαυσεις (mal) ετων (Jahre) επτα (7) ετη 
(Jahre) επτακις (7mal) και εσονται σοι επταG2033 N-NUI (7) εβδομαδεςN-NPF (Wochen oder
Siebener/Siebente?) ετων (Jahre) εννεα (9) και (und) τεσσαρακοντα (40) ετη (Jahre).

→ Wochen würde hier gar keinen Sinn machen, also hat das hebdomades eher die Bedeutung von 
Siebener oder Siebente, was dann übersetzt heißen würde: und soll sein zu euch sieben Siebente an 
Jahren 9 und 40 Jahre. Natürlich ergibt sich für die Gesamtzahl eine Zahl von 49 Jahren. Und diese 
Summe ergibt sich aus 7x7 Jahren, aber sie Schrift legt durch den Bezug zum Sabbat immer Wert 
auf den 7. Tag bzw. das 7. Jahr. Denn wenn wir der Sichtweise der LXX einmal folgen wollen und 
laut ihr übersetzen: und soll sein zu euch sieben Wochen an Jahren 49 Jahre. Dann wären das sieben
Jahr-Wochen. Und diese Konzept wird dann weiter in Daniel 9 weiterverfolgt. 
Dan 9:24  εβδομηκονταG1440 N-NUI siebzig εβδομαδεςN-NPF Wochen oder Siebente συνετμηθησανG4932 V-

API-3P abgeschnitten → hier steht natürlich im Grundtext shabua, 70 shabuas sollen abgeschnitten 
werde, was 70 mal das 7. Jahr ist. Wenn also das Wort hebdomades gar nicht Wochen bedeutet 
sondern wirklich einen Bezug zum Siebenten hat, dann hätten die Übersetzer gar nicht so 
UNRECHT und nur die heutigen Übersetzer, die dieses Wort shabua oder hebdomades mit Wochen 
übersetzen, würden dann verkehrt liegen. Aber grundsätzlich kann ich die Übersetzer der LXX nicht
ganz frei von Interpretationen frei sprechen und eine 1zu1 Übertragung (konkordant) ist es alle male
nicht. Ich lerne auch dazu bei jedem Studium und manchmal muss ich mich auch selber korrigieren.
Ich habe ja nichts zu verlieren, kann nur die Wahrheit gewinnen. Wenn also das Wort hebdomades 
nicht Woche heißt, dann würde das auch erklären, warum das Wort hebdomas (Woche) gar nicht im 
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NT vorkommt. Und sabbatown würde dann auch nicht Woche bedeuten und kann es auch gar nicht. 
Hier ist der Beweis, das kein Wort oder Wortstamm εβδομα im Textus receptus oder im Nestle Arland 
vorkommt. Wie auch, das Konzept der Woche als ein eigenständiges Wort ist der heiligen Schrift 
fremd. Wenn es einen Zeitraum von sieben Tagen beschreiben will, dann schreibt sie sieben Tage.  

Und shabua unterstützt diese Sichtweise. Was noch kurios ist, das die LXX die sieben Sabbate 
unterschlägt in Vers 8 im ersten Teilsatz. Sie werden nicht übersetzt oder erwähnt, weil hier nicht 
übersetzt wird sondern interpretiert. Diese angeblich 70 oder 72 griechisch sprechenden Juden, 
haben schon sehr viel griechisches Denken integriert, so dass sie die Sprache der heiligen Schrift 
gar nicht mehr ursprünglich wiedergeben konnten. Deswegen wird das Papsttum am Ende auch aus 
einer Mischung aus verschiedenen Weltreichen dargestellt.
Off     13:2: Und das Tier, das ich sah, war gleich einem Panther (Griechenland) und seine Füße wie 
eines Bären (Medo-Persien) und sein Maul wie Maul eines Löwen (Babylon). Und gab ihm der 
Drache (heidnische Rom) seine Kraft und seinen Thron und große Macht. → es ist ein 
Sammelsurium von Einflüssen aus allen vier Weltreichen, die das Papsttum assimiliert hat und es 
mit einem christlichen Mäntelchen umhüllte. Das ist der babylonische Wein, mit der sie alle 
verführt hat, die die Liebe zu Wahrheit nicht hatten. 
3Mo 25:8  וספרתH5608 Und zählen sollst du לך  שבעH7651 zu dir sieben  שבתתH7676 Sabbate (Plural)
 H6471פעמים  H7651 siebenשבע H8141 Jahre (Plural)שנים  H7651 siebenשבע H8141 [an] Jahren (Plural)שנים

mal. והיוH1961 Und so werden לך  ימיH3117 zu dir die Tage  שבעH7651 [der] sieben  שבתתH7676 Sabbate 

(Plural) השניםH8141 der Jahre (Plural)תשעH8672 neun  וארבעיםH705 und vierzig שנה׃H8141 Jahr. 
(Singular) → wie wir aber in Vers 3 und 4 gelesen haben, wird das Sabbatjahr von den restlichen 6 
Jahren abgetrennt und wird somit nicht als eine Einheit betrachtet. Sabbat ist der 7. Tag und das 
Sabbatjahr ist das 7. Jahr. Wenn also in Vers 8 steht, dass wir sieben Sabbate an Jahren zu zählen 
sind, dann sind die sieben Jahre sieben mal nicht 7x7 Jahre, sondern als sieben mal das 7. Jahr (das 
Sabbatjahr) zu zählen. Wir dürfen der heiligen Schrift nicht unser bequemes Denken aufprägen, 
sondern die Schrift muss sich selber auslegen und erklärt uns, was genau sie uns sagen will. Yahweh
spricht durch sein Wort zu uns, und wir können ihn nicht korrigieren, weil wir denken, na das muss 
jetzt aber etwas anderes heißen. Übersetzungen sind daher etwas schlechtes, wenn die Übersetzer 
ihr Denken der Übersetzung aufprägen. Und wir sind mitschuldig, wenn wir das nicht hinterfragen. 
Und wir erkennen hier wieder das Prinzip Tag=Jahr und die hebräischsprachigen Übersetzer 
vertuschen das wieder. 
3.Mo     25:8: Zähle dir sieben Feierjahre, sieben Jahre siebenmal: so sind dir die Tage der sieben 
Feierjahrkreise neun und vierzig Jahre. → ein anderer lässt zwar die Tage stehen, entstellt aber 
anderweitig den Text. Er hat scheinbar ein Problem Sabbat Sabbat zu nennen und auch ein Problem 
mit dem Namen seines Gottes. So genau können sie also die 10 Gebote nicht nehmen, wie sie uns 
vorgaukeln wollen.   
9: Dann sollst du Posaunenschall ergehen lassen im siebenten Monat am Zehnten des Monats          
 H6218 amבעשור H7637 dem siebtenהשבעי  H2320 im Monatבחדש H8643 jubeln, Freudenschreiתרועה)

zehnten לחדשH2320 zum Monat  (das nochmal zum Thema Datumsangabe)ביוםH3117 am Tag 

 H3725 der Versöhnung); am Tag der Sühnung sollt ihr die Posaunen (H7782 Schophar)הכפרים
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ergehen lassen durch euer ganzes Land.
Ja ich muss selber für alles offen bleiben und man kann sich der Wahrheit nur stückchenweise 
nähern und man muss bereit sein alles wieder aufzugeben und von vorn zu beginnen, wenn man 
sich in eine falsche Richtung bewegt hat. 
4.Mo     28:26: Und am Tag der Erstreife, wenn ihr Yahweh ein neues Mehlopfer darbringt, an eurem 
Wochenfest, soll euch heilige Berufung sein; keinerlei Dienstarbeit sollt ihr verrichten. 
4.Mo     28:26

:
LXX   και τη ημερα των νεων οταν προσφερητεG4374 V-PAS-2P  (ihr hinbringt) θυσιανG2378 N-

ASF (Opfer) νεανG3501 A-ASF  (neues) κυριωG2962 N-DSM (dem Herrn statt Yahweh) των T-GPF 
(der) εβδομαδωνN-GPF (Siebenten) επικλητοςA-NSF (Versammlung) αγιαG40A-NSF (heilige) 
εσται (soll sein) υμιν (zu euch) παν εργον λατρευτον ου ποιησετε → ihr hinbringt ein 
Opfer neues dem Herrn der Siebenten (?), irgendwie geht die LXX hier völlig neue 
Wege und wird nicht umsonst von den Juden als schlechte Übertragung abgelehnt
 WLC   ובביוםH3117 Und am Tag  ים בתכורת יבבכתם H1061 der Erstlingeהל קברת H7126  imבבהל

nahe kommen נבחהה H4503 Geschenk, Opferמת שהה דה הה H2319 neuesחב יהו  H3068 zuללב

Yahweh י אתא בעע כתםבבשה H7620 an euren Siebenten (kein Wort von Fest) א קברה  H4744מתב

Verkündigung/Versammlung ש אדת H6944 heiligeק תה י תהב כתםל H1961 soll seinי H0 zu 

euch כהלH3605 alle לתאכתת H4399 Arbeitמב ה אדה אא  H5656 Dienstעבב H3808 nichtל

ו עבשב H6213 machen. → da haben wir auch wieder die Dienst-Arbeit (Fest-Sabbat)תל
→ ich denke, dass sie mit mir mitgehen können, denn wenn wir uns die Mühe machen die Urtexte 
Wort für Wort zu betrachten, dann erkennen wir Fehler und Missdeutungen der ach so hochgelobten
Übersetzer. Die oft nur bei anderen abgeschrieben haben. Sprachwissenschaftler ohne den Geist 
Gottes können viel mehr kaputt machen, als Laien mit dem Geist der Wahrheit. Diese Linguisten 
braucht es nur bedingt. Auf gar keinen Fall möchte ich Wissenschaftlern mein Heil anheimstellen. 
Und den Kirchen schon mal gar nicht. Entweder ich kann mich auf die Führung Gottes, so wie er in 
seinem Wort verspricht verlassen oder ich bin eben verlassen und geh verloren. Dieses Wagnis 
möchte ich eingehen. Auf fremde Menschen, in deren Herz ich nicht blicken kann, möchte ich mich
nicht mehr verlassen. Und der Papst hasst ja Laien und wird sie auch demzufolge zur Strecke 
bringen, wenn er es wieder darf und die Kirchen werden ihm helfen.  
5.Mo     16:8: Sechs Tage sollst du Ungesäuertes essen, und am siebten Tag ist eine Festversammlung 
zu Yahweh, deinem Gott, da sollst du keine Arbeit verrichten. 9: Sieben Wochen sollst du dir 
zählen; vom «Anheben der Sichel am Getreidestand» sollst du beginnen, sieben Wochen zu zählen.

5.Mo     16:9   :LXX επτα (7) εβδομαδας (Siebente) ολοκληρους εξαριθμησεις σεαυτω αρξαμενου 
σου δρεπανον επ' αμητον αρξη εξαριθμησαι επτα (7) εβδομαδας (Siebente)
 WLC בבעהה בעעאת  H7651 siebenשת פהר H7620 Siebente (Plural)שה סב  H5608 sollst duתת

zählen ל,H0 zu dirלהך חא הה מאשH2490 vom Ansetzenמא רב H2770 der Sichelחת

ל H7054 an den Halm (16. des ersten zeremoniellen Monats)בלקהמהה חא  H2490 sollstתה

du anfangen אר פ בבעהה  H5608 zu zählenלתסב ות H7651 siebenשת בעעב  .H7620 Siebenteשה
(Plural) → die Zählung ist 7x der 7. Tag, da der jeweils 7. Tag in 3. Mose 23, 15-16 
Sabbat genannt wird, wage ich mal zu fragen, ob die 7 x 7. Tag (Sabbat) nicht auch 
eine zeremonielle Bedeutung haben. Denn warum werden sie denn so häufig erwähnt,
wenn sie keinerlei Bedeutung hätten. Und wir erinnern uns, dass sie nur erst malig zu 
zählen waren, wenn sie in das Land Kanaan kommen würden. Also müssten bei 
Joshua Hinweise dazu zu finden sein. Denn nichts in der heiligen Schrift wird 
umsonst geschrieben.    

5.Mo     16:10: Dann sollst du das Wochenfest feiern zu Yahweh, deinem Gott, gemäß der 
Edelmutsgabe deiner Hand, die du geben magst, je nachdem Yahweh, dein Gott, dich segnen wird. 
5.Mo     16:10   

:
LXX και ποιησεις εορτηνG1859 N-ASF (Fest) εβδομαδωνN-GPF  (der Siebenten) κυριωG2962 N-

DSM (dem Herrn statt Yahweh) τω (dem) θεω (Gott) σου καθοτι η χειρ σου ισχυει οσα 
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αν δω σοι καθοτι ηυλογησεν σε κυριος ο θεος σου → hier taucht das Wort Fest 
tatsächlich auf und darf auch so übersetzt werden, aber nicht mit Wochen-Fest. Und 
wir erkennen, das die LXX hier kurios to theo, als Herr der Gott wiedergibt, aber der 
Urtext schreibt zu Yahweh deinem Gott, das sollte man sich für das NT merken, wo 
auch öfter dieser Ausdruck vorkommt und der Vater, der allein wahre Gott damit 
gemeint ist. Denn nicht jeder „Herr“ im NT ist gleich der Sohn.   
 WLC יתה בעהשת ג H6213 Und du sollst machen/bereitenו בעעות  H2282 Festחל  H7620שה

Siebenten (Plural) הה י H3068 zu Yahwehלליהו ךא6להת H430 deinem Gottת סל  H4530מת

Gabe בלת הד H5071 Freiwilligkeitנתדב ךי H3027 deiner Hand H834 dieאבשתר ן תא  H5414תת

du geben kannst אבשתרכ H834 wie das  כבך בבהרת הה H1288 er dich gesegnetי בהו  H3068י

Yahweh י ךא6להתב H43 dein Gott. → es scheint so zu sein, dass das Fest der Siebenten 
am 50. Tag gefeiert wird, denn an diesem Tag sollten sie nach Schilo und später nach 
Jerusalem kommen. 

5.Mo     16:16: Dreimal im Jahr soll all dein Mannsvolk erscheinen vor dem Angesicht Yahweh`s, 
deines Gottes, an dem Ort, den er erwählen wird: Am Fest der ungesäuerten Brote, am Wochenfest 
und am Fest der Hütten. Man soll aber nicht leer erscheinen vor dem Angesicht Yahweh`s; 

5.Mo     16:1
6   :

LXX τρεις καιρους του ενιαυτου οφθησεται παν αρσενικον σου εναντιον κυριου του 
θεου σου εν τω τοπω ω εαν εκλεξηται αυτον κυριος εν τη εορτη των αζυμων και εν τη 
εορτηG1859 N-DSF  (Fest) τωνG3588 T-GPF (der) εβδομαδωνN-GPF (Siebenten) και εν τη εορτη της
σκηνοπηγιας ουκ οφθηση ενωπιον κυριου του θεου σου κενος

WLC שהלושH7969 ים נהה H6471פבעהמת אתה H8141בלשה ארה ך H3605כהל H7200י בכורב H2138ז

נאי H853אתת הה H6440פב בהו יך H3068י קום H430א6להת ר H834אבשתר H4725בלמה תבבחה H977י

ג H2282 Festבבחל צות מל ג H4682 der Ungesäuertenהל בעעות H2282 Festובבחל שה H7620 derהל

Siebenten (Plural) ג כות H2282ובבחל סע אא H5521הל בל אתה H3808ו ארה H853אתת H7200י

נאי הה H6440פב בהו ם H3068י יקהב  H7387רא
2.Chr     8:13: Und zwar nach des Tages Satz an jedem Tag, um nach dem Gebot Mosches 
darzubringen, an den Sabbaten, den Neumonden und den Festzeiten, dreimal im Jahr, am Fest der 
ungesäuerten Brote, am Wochenfest und am Fest der Hütten. 
2.Chr     8:13

:
LXX και κατα τον λογον ημερας εν ημερα του αναφερειν κατα τας εντολας μωυση εν 
τοις σαββατοις και εν τοις μησιν και εν ταις εορταις τρεις καιρους του ενιαυτου εν τη 
εορτη των αζυμων και εν τη εορτη (Fest) των (der) εβδομαδων (Siebenten) και εν τη 
εορτη των σκηνων

WLC בלר עבלות H3117בביום H3117יום H1697ובתדב לת H5927לבהל צבו אשתה H4687כבמת H4872מ

בהתות ים H7676ללשל שת דה בלתחר בללמועבדות H2320ו ים H7969שהלוש H4150ו H6471פבעהמת

נהה ג H8141בלשה צות H2282בבחל מל ג H4682הל בעעות  H2282 Festובבחל שה  H7620 derהל

Siebenten ג ות H2282ובבחל כב סע  H552הל
Dan     9:24: Siebzig (Jahr-)Wochen sind bestimmt über dein Volk und deine heilige Stadt daß der 
Frevel vollendet und die Sünde erfüllt ist die Missetat gesühnt und ewig Heil herbeigeführt daß 
Gesicht und Gottbegeisteter besiegelt und Hochheiliges gesalbt ist. → sehen sie hier kommen jetzt 
die Jahr-Wochen ins Spiel, anstatt das sie wie beim Sabbat dem shabua Tage oder Jahre zuordnen, 
dieses Tag-Jahr Prinzip wird ausgehebelt und durch ihr griechisches Denken ersetzt. 
Dan     9:24   :LXX εβδομηκονταG1440 N-NUI (70) εβδομαδεςN-NPF  (Siebente) εκριθησαν επι τον λαον σου

και επι την πολιν σιων συντελεσθηναι την αμαρτιαν και τας αδικιας σπανισαι και 
απαλειψαι τας αδικιας και διανοηθηναι το οραμα και δοθηναι δικαιοσυνην αιωνιον και 
συντελεσθηναι το οραμα και ευφραναι αγιον αγιων → es sind in Summa 70 
Sabbatjahre, die hier für das Volk Gottes bestimmt sind. Diese 490 Jahre gegen genau 
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bis ins Jahr 34 n. Chr. zu dem Zeitpunkt, als Stephanus gesteinigt wurde. 

WLC בעעתים בבעתים H7620 Siebenteשה ך H7657 siebzigשת תל H2852 bestimmt sindנתחב

ל ךעלמ  H5921 überעלב H5971 dein Volk בעלל שתך H5892עתיר H5921ו H6944קהדב

פתשלע H3607לבכללאא ם H2856ולחתם H6588הל תא טהאת H2403חטאות H2856ולבהה H2403חל

אן H3722ולבכלפאר ו בתיא H5771עה ק H935ולבהה ים H6664צתדת להמת אב אם H5769ע ת בללחב H2856ו

זון בנהבתיא H2377חה אחל H5030ו ש בלתמב ש H4886ו אדת ים H6944ק שתב דה  H6944 → hier muss klarקהב
sein, dass die heilige Schrift kein Konzept der Woche im Zusammenhang mit 
prophetischen Zeiten kennt. Es gilt immer nur das Tag-Jahr-Prinzip. Auch wenn es bei 
den 2300 Abenden und Morgen um Nächte handelt. Da der Tag 12h hat, hat auch die 
Nacht ca. 12h. Daher sind das dort 2300 Jahre, aber es sind Mischjahre. Die Schrift 
kennt nur 360 Tage Jahre und wir heute rechnen mit 365 Tagen im Jahr. Daher denke 
ich sind es auch Nächte und nicht 2300 Tage.  

Dan     8:14: Da sagte er zu mir: ,Bis zweitausenddreihundert Abend (und) Morgen - dann kommt das 
Heiligtum zu seinem Recht.' 
Dan 8:14  ויאמרH559 Und er sprach  אליH413 zu mir עדH5704 bis ערבH6153 Abend (Sonne geht unter)
 H7969ושלש H505 2000אלפים  H1242 Morgen (Sonne geht wieder auf, dazwischen liegt die Nacht)בקר

und 3 מאותH3967 100  ונצדקH6663 und wird gerechtfertigt קדש׃H6944 Heiligtum (im Himmel, welches 
das Papsttum unterdrückt hat die 1260 Jahre bis 1798 und nun wieder) 
Dan     9:25: Und du sollst wissen und verstehen: Vom Ausgehn des Wortes, daß Jeruschalaim wieder 
gebaut wird bis zum Gesalbten, dem Fürsten sind sieben Wochen. Und zweiundsechzig Wochen so 
wird es wieder gebaut sein, (mit) Platz und Graben und (zwar) in der Bedrängnis der Zeiten; 
Dan     9:25: και γνωση και διανοηθηση και ευφρανθηση και ευρησεις προσταγματα αποκριθηναι και 
οικοδομησεις ιερουσαλημ πολιν κυριω 
(LXX+)  καιG2532 CONJ γνωσηG1097 V-FMI-2S καιG2532 CONJ συνησειςG4920 V-FAI-2S αποG575 PREP εξοδουG1841 N-GSF 
λογουG3056 N-GSM τουG3588 T-GSN αποκριθηναιV-APN καιG2532 CONJ τουG3588 T-GSN οικοδομησαιG3618 V-AAN 
ιερουσαλημG2419 N-PRI εωςG2193 PREP χριστουG5547 A-GSM ηγουμενουG2233 V-PMPGS εβδομαδεςN-NPF επταG2033 N-NUI 
καιG2532 CONJ εβδομαδεςN-NPF εξηκονταG1835 N-NUI δυοG1417 N-NUI καιG2532 CONJ επιστρεψειG1994 V-FAI-3S καιG2532 

CONJ οικοδομηθησεταιG3618 V-FPI-3S πλατειαG4113 N-APN καιG2532 CONJ τειχοςG5038 N-ASN καιG2532 CONJ 
εκκενωθησονταιV-FPI-3P οιG3588 T-NPM καιροιG2540 N-NPM → hier gibt es zwischen den beiden LXX-
Versionen Unterschiede. 
Dan 9:25  ותדעH3045  ותשכלH7919  מןH4480  מצאH4161  דברH1697  להשיבH7725  ולבנותH1129  ירושלםH3389 

יםשבע H5057 Fürstenנגיד H4899 Gesalbten (masiyah)משיח H5704 bisעד H7620 Siebente (an Jahren)
השבע H7651 sieben (gleicher Wortstamm wie shabua) ושבעיםH7620  ששיםH8346  ושניםH8147  תשובH7725 

  H6256העתים׃  H6695ובצוק  H2742וחרוץ  H7339רחוב  H1129ונבנתה

shab-bath  sheb -a shab-ua sheb-uah 
→ sie haben ähnliche Wortstämme von der Aussprache und von den Buchstaben her 
→ das wollte ich ihnen auch noch kurz zeigen, was google so übersetzt, hebdoma hat die 
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Bedeutung siebte. Und epta heißt sieben. Also muss hebdomades die Pluralform von hebdoma sein 
und Siebten oder Siebenten heißen bzw. bedeuten. Ich biete das ganze nur an um es zu prüfen, jeder
muss für sich selber eine Entscheidung treffen, wem oder was er vertraut. 

→ das Wort ebdomades hat im lateinischen gar keinen Bezug zur 7, sondern ist eine Transkription 

aus dem griechischen. 

Im Lateinischen gibt es also wahrscheinlich auch kein eigenes Wort für „Woche“. 

Und wie wir sehen, haben sich die Herren Gelehrten es sich nicht getraut, das Wort sabbat in 
ebdomades umzuwandeln, sie haben zwar mia (eins oder einer) in prima (protos oder erster) 
umgewandelt, aber das sabbat haben sie noch gelassen. 

Mat 28:1  οψε δε σαββατων (Plural) τη επιφωσκουση εις μιαν σαββατων (Plural) ηλθεν μαρια η 
μαγδαληνη και η αλλη μαρια θεωρησαι τον ταφον → zweimal das identische Wort; was kann man 
daraus machen?
Mat 28:1  vespere autem sabbati (Plural) quae lucescit in primam sabbati (Plural) venit Maria 
Magdalene et altera Maria videre sepulchrum → zweimal das gleiche Wort bleibt auch gleich 
Schauen sie jetzt genau hin, welche allgemein akzeptierte Zauberei im Deutschen und Englischen 
vor sich geht. Die beiden Grundtexte griechisch und lateinisch waren noch gleich. Abrakadabra. 
Mat 28:1 Schlachter Nach dem Sabbat (Singular) aber, als der erste Tag der Woche (Singular) 
anbrach, kamen Maria Magdalena und die andere Maria, um das Grab zu besehen. 
Mat 28:1 Elberfelder Aber spät am Sabbath (Singular), in der Dämmerung des ersten 
Wochentages (Singular), kam Maria Magdalene und die andere Maria, um das Grab zu besehen. 
Mat 28:1 KjV In the end of the sabbath (Singular), as it began to dawn toward the first day of the 
week (Singular), came Mary Magdalene and the other Mary to see the sepulchre. 
Mat 28:1 Peshitta BRM$A DYN B$BTA DNGH XD B$BA ATT MRYM MGDLYTA WMRYM 
AXRTA DNXZYN QBRA ; → obwohl beide Worte identisch sind
Mt     28:1: jüdische Übersetzung After Shabbat (Singular), as the next day was dawning, Miryam of 
Magdala and the other Miryam went to see the grave. → ein Sabbat ganz unterschlagen ??
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Und es gibt auch korrekte Übersetzer: 
Mt     28:1: JESP And after the sabbaths (Plural), in the shining forth to one of the sabbaths (Plural), 
came Mary Magdalene and the other Mary to behold the tomb. 
Mt     28:1: Jung And on the eve of the sabbaths (Plural), at the dawn, toward the first of the sabbaths 
(Plural), came Mary the Magdalene, and the other Mary, to see the sepulchre, 
Mt     28:1: Das war am Abend zwischen den Sabbaten (Plural). Als der Morgen zu einem der 
Sabbattage (Plural) dämmerte, kamen Maria, die Magdalenerin, und die andere Maria, um nach der 
Gruft zu schauen. 
→ also ich denke, man muss es mit eigenen Augen gesehen haben und auch noch den richtigen und 
offenen Geist haben, um sich gewahr zu werden, was hier für ein riesiger Betrug vor sich geht. Und 
das schlimme ist, wenn man das Theologen sagt, dann beharren sie vehement darauf, dass das was 
sie im Studium gelehrt bekommen haben richtig sei und sie behaupten dann steif und fest, dass 
sabbtown „Woche“ heißt. Punkt aus entweder du glaubst das auch, sonst bist du ein Spinner oder 
Ketzer. Da muss jeder gesunde Menschenverstand laut aufschreien, aber es hilft nichts. Diese 
Menschen egal wie lieb und fromm sie sonst sind, ob sie die Trinität verwerfen oder nicht, an dieser
Sache werden sich in Zukunft alle Geister scheiden. Sabbat oder Sonntag, wann fand die 
Auferstehung und Pfingsten statt?  
Dan     9:26: und nach den zweiundsechzig Wochen wird der Gesalbte ausgerottet und hat keinen 
(Nachfolger). Und die Stadt und das Heiligtum wird verderben das Volk des Fürsten, der da kommt;
und sein Ende: In Überflutung; und bis zum Ende ist Krieg beschlossen: Verwüstung. 
Dan     9:26: και (und) μετα (nach) επτα (sieben) και (und) εβδομηκοντα (siebzig) και (und) εξηκοντα 
(sechzig) δυο (zwei) αποσταθησεται χρισμα και ουκ εσται και βασιλεια εθνων φθερει την πολιν και 
το αγιον μετα του χριστου και ηξει η συντελεια αυτου μετ' οργης και εως καιρου συντελειας απο 
πολεμου πολεμηθησεται 
Dan_9:26  καιG2532 CONJ und μεταG3326 PREP nach ταςG3588 T-APF den εβδομαδαςN-APF Siebenten ταςG3588 T-APF 
der εξηκονταG1835 N-NUI sechzig δυοG1417 N-NUI zwei εξολεθρευθησεταιV-FPI-3S χρισμαG5545 N-NSN καιG2532 CONJ 
κριμαG2917 N-NSN ουκG3364 ADV εστινG1510 V-PAI-3S ενG1722 PREP αυτωG846 D-DSN καιG2532 CONJ τηνG3588 T-ASF πολινG4172 

N-ASF καιG2532 CONJ τοG3588 T-ASN αγιονG40 A-ASN διαφθερειG1311 V-FAI-3S συνG4862 PREP τωG3588 T-DSM ηγουμενωG2233 V-

PMPDS τωG3588 T-DSM ερχομενωG2064 V-PMPDS καιG2532 CONJ εκκοπησονταιV-FMI-3P ενG1722 PREP κατακλυσμωG2627 N-

DSM καιG2532 CONJ εωςG2193 PREP τελουςG5056 N-GSN πολεμουG4171 N-GSM συντετμημενουG4932 V-RMPGS ταξειG5010 N-DSF

αφανισμοιςG854 N-DPM 
→ hier gibt es auch wieder zwei verschiedene Varianten 
Dan 9:26  ואחריH310 Und nach  השבעיםH7620 Siebenten (an Jahren) ששיםH8346 60 ושניםH8147 und 2 
(macht 49 [Vers 25] + 434 [Vers 26] = 483 Jahre [69 Siebente] nach dem Erlass Jerusalem wieder 
aufzubauen erscheint der Messias) יכרתH3772 wird ausgerottet משיחH4899 Messias/Gesalbter ואיןH369 

 H5704ועד  H7858בשטףף  H7093וקצו  H935הבא  H5057נגיד  H5971עם  H7843ישחית  H6944והקדש  H5892לו  והעיר

  H8074שממות׃  H2782נחרצת  H4421מלחמה  H7093קץ
→ die Juden hätten also damals auf den Tag und das Jahr wissen können, wann ihr Messias 
erscheint und wann er sterben würde, nämlich in der Mitte (nach 3 ½ Jahren) des letzten Siebenten 
an Jahren. Auch der Zeitpunkt zum Passahfest hätte man damit genau herausfinden können. Wer 
will kann das hier nach studieren: https://sabbat-welt.jimdo.com/die-70-jahr-wochen/  
Dan     9:27: Und er wird stark im Bund für viele auf eine Woche und zur halben Woche schafft er ab 
Schlacht- und Mehlopfer und (wendet sich) zu dem geflügelten Greuel der Verwüstung bis die 
beschlossene Vernichtung sich ergießt über den Verwüster.'»
Dan     9:27   

:
LXX και δυναστευσει η διαθηκη εις πολλους και παλιν επιστρεψει και 
ανοικοδομηθησεται εις πλατος και μηκος και κατα συντελειαν καιρων και μετα επτα 
και εβδομηκοντα καιρους και εξηκοντα δυο ετη εως καιρου συντελειας πολεμου και 
αφαιρεθησεται η ερημωσις εν τω κατισχυσαι την διαθηκην επι πολλας εβδομαδας 
Siebente (Singular) και (und) εν (in) τω (der) τελει (Mitte) της (der) εβδομαδος 
Siebenten αρθησεται η θυσια και η σπονδη και επι το ιερον βδελυγμα των ερημωσεων 
εσται εως συντελειας και συντελεια δοθησεται επι την ερημωσιν
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WLC גבבתיר בהת H1396 Und wird stark machenו ית בתים H1285 Bundבברת  H7227  zu denלהרל

vielen בועל ד H7620 Siebente (Singular)שה י H259 einsאתחה צת לחב H2677 Hälfte, Mitteו

בועל שה בתית H7620 des Siebenten (Singular)הל לשב  H7673 aufhört (es gibt keine Festopferי

mehr) תבלח נבחהה H2077 Opferז בעלל H4503 und Geschenkומת  H3671כבנלף  H5921 und überו

Flügeln שתקוצתיםH8251 Greuel שאמאם בעלד H8074 wird verwüstenמב H5704 und bisו

צהה H3617 Vervollständigungכהלהה רה בנתח6 ך  H2782 und bestimmtו תל H5413 gießt sichתת

ם  H5921 überעלל .H8074 Verwüstendenשאמאב
Dan_9:27  καιG2532 CONJ δυναμωσειG1412 V-FAI-3S διαθηκηνG1242 N-ASF πολλοιςG4183 A-DPM εβδομαςN-NSF 
Siebente μιαG1519 A-NSF eine (hier heißt mia eine oder eins, bei den Auferstehungstexten heißt es auf 
einmal erster) καιG2532 CONJ und ενG1722 PREP in τωG3588 T-DSM der ημισειA-DSM Mitte τηςG3588 T-GSF der 
εβδομαδοςN-GSF Siebenten αρθησεταιG142 V-FPI-3S wird aufhören μουG1473 P-GS θυσιαG2378 N-NSF καιG2532 CONJ 
σπονδηN-NSF καιG2532 CONJ επιG1909 PREP τοG3588 T-ASN ιερονG2413 A-ASN βδελυγμαG946 N-NSN τωνG3588 T-GPF 
ερημωσεωνG2050 N-GPF καιG2532 CONJ εωςG2193 PREP συντελειαςG4930 N-GSF καιρουG2540 N-GSM συντελειαG4930 N-NSF 
δοθησεταιG1325 V-FPI-3S επιG1909 PREP τηνG3588 T-ASF ερημωσινG2050 N-ASF 
→ auch hier wieder 2 verschiedene Varianten, wer will kann sich die Mühe machen und sie beide 
für sich zu übersetzen und vergleichen. Ich halte mich an den hebräischen Urtext WLC als 
Fundament. Wahrscheinlich nur auf eine Verschiebung in den Vers Angaben zurückzuführen.  
In der Mitte des letzten Siebenten oder Sabbats wird das Opfern aufhören. So ist es, wie die heilige 
Schrift es beschreibt. Im letzten Siebenten an Jahren, in der Mitte des letzten „Sabbatjahrzyklus“  
sozusagen, würde der Messias sterben. Ein Drama, dass die Juden ihren so lange angekündigten 
Messias nicht anerkennen wollten, obwohl er auf Tag und Jahr genau angekündigt worden ist. Wenn
sie das nicht wollen, dann muss man sie halt gehen lassen, da kann man nicht wie Luther über sie 
fluchen und wettern. Wer nicht will, (freier Wille) den kann man nicht missionieren. 
Dan     10:2: In jenen Tagen trauerte ich, Danijel, drei volle Wochen, 

Dan     10:2   :LXX εν ταις ημεραις (Tagen) εκειναις εγω δανιηλ ημην πενθων τρεις (3) εβδομαδας
Siebente (an Tagen) → das letzte „Tagen“ haben die Gelehrten übersehen oder passt 
es ihnen nicht ins Konzept?

WLC ים המת י האם H3117 In den Tagenבל  H1992 den jenigen (vermutlich einהה

Sabbatmuster) נתי אאל H589 ichאב נתי י H1840 Danielדהב תיתת י אלבאל H1961 warהה תב  H56מת

klagend שבלשההH7969 drei בעעתים ים H7620 Siebente (Plural)שה המתב H3117 [an] Tagenי
→ die Frage ist, ob er 3 x 7 Tage geklagt hat oder 3 Sabbate über? Hier prallen dann die beiden 
Konzepte aufeinander, auf der einen Seite die Anhänger der „Woche“ und auf der anderen Seite die 
Anhänger der Wahrheit und dem Konzept des 7. Tages oder des 7. Jahres, welches Shabua 
widerspiegelt. Meiner Ansicht nach hat Daniel hier an 3 Sabbaten geklagt. 
Dan     10:3: köstliche Speise aß ich nicht, und Fleisch und Wein kamen nicht in meinen Mund, auch 
salbte ich mich nicht, bis drei volle Wochen um waren.  

Dan     10:3   :LXX αρτον επιθυμιων ουκ εφαγον και κρεας και οινος ουκ εισηλθεν εις το στομα μου
ελαιον ουκ ηλειψαμην εως του συντελεσαι με τας τρεις (3) εβδομαδας Siebente  των 
(der) ημερων (Tage) 

WLC לתחתםH3899 Brot דות מע H2530 Kostbarkeitenחב אא י H3808 nichtל  H398 aßאהכללבתת

ich  ובהשהרH1320 und Fleisch תן לי הי אא  H3196 und Weinו H935 kamבהא H3808 nichtל

י H413 zuאתל בסוך .H6310 meinen Mundפת אא H5480 Und Salbenו H3808 nichtל

י כבתת אאת H5704 bisעלד H5480 ich salbteסה ל H7969 dreiשבלשתת H4390 erfüllt warמב

בעעתים ים H7620 Siebente (Plural)שה המתב  H3117 Tagen. → Daniel hat hier vermutlich einי
Gelübde abgelegt, dass sich auf 3 Sabbate bezog, in dem er auf köstliche Speise 
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verzichtete bis Yahweh im gab was er verlangte. Vermutlich Verständnis und Weisheit.
Dan_10:3  αρτονG740 N-ASM επιθυμιωνG1939 N-GPF ουκG3364 ADV εφαγονG2068 V-AAI-1S καιG2532 CONJ κρεαςG2907 N-NSN

καιG2532 CONJ οινοςG3631 N-NSM ουκG3364 ADV εισηλθενG1525 V-AAI-3S ειςG1519 PREP τοG3588 T-ASN στομαG4750 N-ASN 
μουG1473 P-GS καιG2532 CONJ αλειμμαN-ASN ουκG3364 ADV ηλειψαμηνG218 V-AMI-1S εωςG2193 PREP πληρωσεωςN-GSF 
τριωνG5140 A-GPF drei εβδομαδωνN-GPF Siebente ημερωνG2250 N-GPF Tage 
→ weiter unten habe ich die Situation bei Daniel vom biblischen Kalender her dargestellt. Daran 
erkennt man, dass es drei Sabbate sind und dass Daniel am letzten der drei Sabbate – quasi als 
Antwort auf sein Gelübde – von Gott die Antwort auf seine Fragen bekam. 
Dan     10:1: Im dritten Jahr Koreschs, des Königs von Paras, wurde Danijel, der Belteschazzar 
genannt ward, ein Wort offenbart: «...und Wahrheit ist das Wort und auf weite Frist. So achte auf 
das Wort und merke darauf in der Erscheinung.» 2: In jenen Tagen trauerte ich, Danijel, drei volle (?
das ist schon mal irreführend) Wochen, 3: köstliche Speise aß ich nicht, und Fleisch und Wein 
kamen nicht in meinen Mund, auch salbte ich mich nicht, bis drei volle (?) Wochen um waren. 4: 
Am vierundzwanzigsten Tag des ersten Monats (bürgerlicher Kalender) aber, während ich mich an 
dem großen Strom - das ist der Hiddekel *Tigris* - befand, 5: hob ich meine Augen und schaute, 
(Visionen sind nicht 1zu1 die Realität, sondern sie zeigen ihm Bilder, die er beschreiben soll und 
die mit anderen Beschreibungen in der Schrift übereinstimmen bzw. diese erklären) und sieh: Ein 
Mann in Linnen gekleidet und seine Lenden mit Gold aus Ufas gegürtet. 6: Und sein Leib war wie 
Chrysolith, sein Angesicht wie Blitz anzuschaun und seine Augen wie Feuerfackeln, seine Arme 
und seine Beine wie das Blitzen von geglättetem Erz und der Schall seiner Worte wie der Schall 
einer Menge. 7: Und ich, Danijel, allein sah die Erscheinung, die Männer aber, die bei mir waren, 
sahen die Erscheinung nicht, doch großer Schrecken überfiel sie, und sie flohen, sich verbergend. 8:
Ich aber blieb allein und sah diese große Erscheinung, und es blieb keine Kraft in mir, und mein 
gutes Aussehn wechselte zum Schlimmen, und ich behielt keine Kraft. 9: Und ich hörte den Schall 
seiner Worte, und wie ich den Schall seiner Worte hörte, da fiel ich betäubt auf mein Angesicht, 
mein Angesicht zur Erde. 10: Und sieh, eine Hand berührte mich und rüttelte mich empor auf meine
Knie und Hände. 11: Und er sprach zu mir: ,Danijel, du Liebling, hab acht auf die Worte, die ich zu 
dir rede, und steh an deiner Stelle, denn jetzt bin ich zu dir gesandt.' Und da er dieses Wort zu mir 
redete, stand ich zitternd auf. 12: Er aber sprach zu mir: ,Fürchte nicht, Danijel, denn vom ersten 
Tag, wo du deinen Sinn darauf richtetest, aufzumerken und dich zu kasteien (die in Vers 2-3 
beschriebenen Restriktionen, die er sich selber auferlegte) vor deinem Gott, sind deine Worte gehört
worden, und ich bin deiner Worte wegen gekommen. 13: Aber der Himmelsoberste des parsäischen 
Reiches stand mir einundzwanzig Tage entgegen - und sieh, dann kam Michael, einer der ersten 
Himmelsobersten, mir zuhilfe - und ich blieb dort bei den Königen von Paras. → jetzt könnte man 
auf die Idee kommen und sagen, siehste 21 Tage sind doch 3 Wochen. Ja für unser Verständnis ja, 
und ich lebe ja auch in dieser Welt. Aber wir haben erkannt durch die Schrift selber, dass z.B. 7 
Sabbatjahre auch 49 Jahre sind, obwohl der Fokus eindeutig immer auf dem 7. Jahr liegt. Und hier 
sind 3 shabua`s an Tagen, gleich drei mal 7. Tags-Sabbate, die zusammengezählt 21 Tage ergeben, 
was auch der Kalender beweist. Daniel hat sein Gelübde bzw. sein Gebet schon am 3. des ersten 
Monats abgelegt und ist an diesem Sabbat laut Aussage des Engels auch schon erhört worden. Wann
ist er erhört worden? Am Sabbat. Und warum feiert man dann heute am ersten Tag der Woche am 
Sonntag Gotesdienste? Welchen Gott will man denn damit verehren? Bestimmt nicht den 
biblischen. 
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Und wenn man sich den biblischen Kalender anschaut und mit welcher Präzession er mit der Schrift
übereinstimmt, dann kann man nur diese Menschen bedauern, die meinen die Bibel ist ein 
Märchenbuch. 
Sach     7:5: ,Sprich zum ganzen Volke des Landes und zu den Priestern: Wenn ihr gefastet und 
geklagt habt im fünften und siebenten (Monat), und das schon siebzig Jahre, habt ihr etwa für mich 
gefastet? 

Sach     7:5   :LXX ειπον προς απαντα τον λαον της γης και προς τους ιερεις λεγων εαν νηστευσητε 
η κοψησθε εν (in) ταις (den) πεμπταιςG3991 A-DPF (5.) η (und auch) εν (in) ταις (den) 
εβδομαιςG1442 A-DPF Siebenten και (und) ιδου (seht) εβδομηκονταG1440 N-NUI (70) ετη (Jahre) 
μη νηστειαν νενηστευκατε μοι → hier ist eindeutig der Bezug zum Siebenten gegeben 
G3991 πεμπτος pemptos pemp'-tos From G4002; fifth: - fifth. →  fünfte 5.

G1442 εβδομος hebdomos heb'-dom-os Ordinal from G2033; seventh: - seventh.  →
siebente 7. 
G1440 ἑβδομηκοντα hebdomek̄onta heb-dom-ay'-kon-tah From G1442 and a modified 
form of G1176, seventy: - seventy, three score and ten.
→ dieses Wort εβδομαις ist dasselbe, wie alle anderen hebdomaxxx Formen, nur hier 
in einem anderen Fall aber auch im Plural und hier zeigt sich eindeutig der Bezug von 
hebdomaxxx zum Siebenten und nicht zum Abschnitt von sieben Tagen. 

WLC אר H559 sprichא6מ H5971 Volkעלם  H3605 allemכהל H413 zuאתל ץ אהרת  H776 desהה

Landes באתל נתים  H413 und zuו אהב כ אר H3548 den Priesternהל י H559 zu sagenלאאמ  H3588כתב

Wenn ם תת פוד H6684 ihr habt gefastetצלמב בסה י H5594 und Klagenו ישת מת  H2549 imבלחב

fünften י יעת בת תה H7637 und im siebentenובלשב בז בבעתים H2088 und dieseו H7657 siebzigשת

נהה צום H8141 Jahreשה נתי H6684 etwa Fastenהב תע נתי H6684 ihr habt gefastet mirצלמב H589אהב
ich? 

Es gibt kein Begriff „Woche“ in der heiligen Schrift. Wenn das jemand trotzdem behauptet und das 
noch mit Gewalt durchsetzen will, dann wissen wir, dass er vom Geist des Lügners und 
Menschenmörders beseelt ist. Dann muss man ihn gewähren lassen, wenn er die Hand des Staates 
ergreift, um seine Position durchzusetzen. Dann hat ihm Yahweh die Möglichkeit dazu gegeben, um
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sein Herz und seine Position offen darzulegen. Das Papsttum hat sich ja auch nicht gescheut, die 
Hand des Staates (judikative) zu benutzen, um seine Sichtweisen durchzusetzen. Und so werden das
auch die abgefallenen evangelikalen Gruppierungen machen.  
→ Was bedeutet es überhaupt Siebener an Tagen? Gibt es das in der Schrift?
Hes     45:21: Im Ersten, am vierzehnten Tag des Monats, sei euch das Pessah, ein Fest von sieben 
Tagen (חגH2282 Fest  שבעותH7620 Siebener/Siebenter ימיםH3117 [an] Tagen - Plural); ungesäuerte Brote
sollen gegessen werden. 22: → diese Aussage müssen wir trennen, von den nachfolgenden 
Aussagen, die dann die konkrete Ausübung der Opfer an jedem bestimmten Tag beschreibt. 
14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21.

1. Tag 2. Tag 3. Tag 4. Tag 5. Tag 6. Tag 7. Tag
→ das shabua an Tagen bezieht sich hier auf die Zeit vom 15. hin zum 21. an dem Ungesäuertes 
gegessen werden soll. Das Pessah bezieht sich nur auf den 14. (am Abend). Ich finde es schwierig 
für hebräische Worte deutsche Pedanten zu finden. Tischendorff u.a. haben bestimmte Worte gar 
nicht mehr versucht zu übersetzen.  
Und es bereite der Fürst an jenem Tag (immer noch der 14. gemeint) für sich und für alles Volk des 
Landes einen Stier als Sündopfer. 23: Und an den sieben Tagen des Festes bereite er als Hochopfer 
zu Yahweh sieben Stiere und sieben Widder, fehlfrei, für jeden Tag von den sieben Tagen, und als 
Sündopfer einen Ziegenbock für den Tag, 
Hes 45:23  ושבעתH7651 Und sieben  ימיH3117 Tage  החגH2282 Fest (wird kein Name Pessah genannt)
H6499 Farrenפרים  H7651 siebenשבעת H3068 zu Yahwehליהוה H5930 Opferעולה H6213 sollt ihr machenיעשה
 H7651שבעת H3117 zu Tagenליום  H8549 makellose/ganzeתמימם H352 Widderאילים H7651 siebenושבעת

sieben הימיםH3117 den Tagen וחטףאתH2403 Sündopfer שעירH8163 Ziegenbock עזיםH5795 Ziege  ליום׃H3117 

zu  Tagen → wie man an der Wort-für-Wort Darstellung sieht, ist es gar nicht so leicht, den 
korrekten Ablauf zu ermitteln. Es bleibt auch noch Spielraum für andere Varianten. Da haben die 
Gelehrten keinen Vorteil, wenn sie nicht vom Geist Gottes geführt werden. Für uns normale 
Menschen und Laien ist es aber schwierig diese zu hinterfragen und sie sind meist zu stolz zu 
zugeben, dass sie sich vielleicht geirrt haben und nur geraten haben, statt zu übersetzen. 
24: und als Mehlopfer bereite er ein Efa für den Stier und ein Efa für den Widder, und an Öl ein Hin
für das Efa. 25: Im Siebenten, am fünfzehnten Tag des Monats, am Fest, bereite er desgleichen 
sieben Tage hindurch, (בחגH2282 an dem Fest  יעשהH6213 er wird machen/bereiten כאלהH428 wie diese
 H2403 das Sündopfer) so Sündopfer wie Hochopfer, soכחטףאת H3117 der Tageהימים H7651 siebenשבעת
Mehlopfer wie Öl. 
→ und das obwohl das Fest 8 Tage dauert. Auch da müsste man genau nachschauen. Dann ist die 
Frage an welchen der sieben Tage (1. Tag - 7. Tag o. 2. Tag - 8. Tag) wird das Sündopfer und die 
anderen Opfer gebracht? Aber in diesem Leben ohne direkte Anleitung unseres Hohepriesters im 
Himmel werden wir diese Dinge wohl nicht herausfinden, dazu haben wir dann die Ewigkeit Zeit. 
Oder wir werden nach und nach Fragen bekommen, denen wir dann nachgehen können. Wir haben 
ja keinen Stress und ewig Zeit. 
15. 
Festsabbat

16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 
Festsabbat

1. Tag 2. Tag 3. Tag 4. Tag 5. Tag 6. Tag 7. Tag 8. Tag
Wenn es grundsätzlich bei den Texten zu shabua keine vergleichenden Texte gäbe, dann könnte man
vielleicht zu dem Schluss gelangen, dass es sich um sieben Tage handeln könnte. Aber da wir den 
Text in 3. Mose 23, 15-16 haben und dort von sieben ganzer/makelloser Sabbate (שבעH7651 sieben

 H8549 makellose ) gesprochen wird, müssen wir diese Theorie verwerfen, dennתמימת H7676 Sabbateשבתות
der Sabbat ist ganz klar in der Schrift als der 7. Tag bzw. das 7. Jahr definiert. 
Jetzt möchte ich ihnen noch zeigen, wie das Wort תמימתH8549 in der Regel übersetzt wird. 

H8549 תמִימיםים tam̂ıŷm  taw-meem' 
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From H8552; entire (literally, figuratively or morally); also (as noun) integrity, truth: - without 
blemish, complete, full, perfect, sincerely (-ity), sound, without spot, undefiled, upright (-ly), 
whole. 
Man sagt, dass dort wo ein Wort das erste Mal vorkommt, dort wird es am besten definiert. 
1.Mo     6:9: Dies sind die Nachkommen Noahs: Noah war ein gerechter Mann, untadelig (H8549) in 
seinen Zeiten; mit Gott wandelte Noah.  
1Mo_6:9  אלהH428 Dies  תולדתH8435 die Geschlechterfolge נחH5146 Noach´s: נחH5146 Noach אישH582 

Mann צדיקH6662 gerecht תמיםH8549 untadelig  היהH1961 er war בדרתיוH1755 in seinen Leb-
Zeiten/Geschlecht אתH854 mit  האלהיםH430 Gott  התהלךH1980 wandelte נח׃H5146 Noach. 
→ Noah an sich war natürlich nicht perfekt, aber er wird auch schon sich allein auf das zukünftige 
Opfer des Sohnes Gottes, des Gesalbten verlassen haben und deswegen vor Yahweh als untadelig 
erschienen sein. Denn kein einziger Mensch – außer vielleicht Adam und Eva vor dem Sündenfall –
waren je sündlos. Also wurde die ganze Menschheit nach Noah wegen eines einzigen Menschen, 
dem Noah, gerettet. Also auch er war ein Sinnbild auf den Gesalbten. Und er wurde nicht durch das 
Wasser gerettet, sondern  
1.Pet     3:18: Denn auch Christus einmal für Sünden hat gelitten, Gerechte für Ungerechten, damit 
euch er (Sohn) zuführe Gott (dem Vater), getötet zwar nach Fleisch, lebendig gemacht aber nach 
Geist (des Vaters). 19: In diesem (Geist) auch den Geistern im Gefängnis, hingegangen, hat er 
(Geist in den Propheten) verkündet, 20: nicht gehorcht habenden einst, als geduldig abwartete die 
Langmut Gottes (des Vaters) in Tagen Noachs, hergestellt wurde Arche, in die hinein wenige, das ist
acht Seelen, hindurchgerettet wurden durch Wasser. → wurden sie durch das Wasser gerettet, dass 
doch alle Menschen vernichtete? Nein natürlich nicht durch das gleiche Wasser, sondern durch die 
Arche, die Noah vor dem Wasser bewahrte. Das Wort was Gott Yahweh zu Noah sprach, dass er 
eine Arche bauen sollte, das hat ihn bewahrt.  
21: Dieses auch euch gegenbildlich jetzt rettet [als] Taufe, nicht Ablegen von Schmutz Fleisches, 
sondern Bitte zu Gott um ein gutes Gewissen, durch Auferstehung Jesu Christi, → die Taufe, also 
die Predigt – Wasserbad im Wort – macht uns durch den Glauben ein gutes Gewissen vor Gott, denn
bei der Taufe wird nicht äußerlich irgend etwas abgewaschen – denn es ist keine äußerliche 
Handlung bzw. Sakrament – sondern in der Wiedergeburt sterben wir dem alten Menschen und 
werden demzufolge nicht mehr durchs Gesetz verurteilt, was ein gutes Gewissen bewirkt. Und 
wodurch wird das bewirkt? Durch die Auferstehung. Wer also nicht an die buchstäbliche 
Auferstehung glaubt, kann der dann ein gutes Gewissen bekommen? Nein, sondern er muss auf 
Hilfsmittel, die ihm die Religionen oder die Kirchen anbieten zurückgreifen. Wie eben die 
Wassertaufe, ein sinnloses Ritual; oder das „Abendmahl“ – welches in Wirklichkeit ein geistliches 
Mittel ist, um das Geschehen des kommenden Passah zu verstehen bzw. zu vermitteln.      
 22: der ist zur Rechten Gottes, gegangen in Himmel, unterworfen waren ihm Engel und Gewalten 
und Mächte. → dieses unterworfen waren steht im passiv, d.h. dass ihm der Vater alle Mächte 
untertan macht, bis alle seine Feinde besiegt sind und unter seine Füße gestellt sind.   
22 TR  οςG3739 R-NSM der εστινG1510 V-PAI-3S ist ενG1722 PREP zur  δεξιαG1188 A-DSF Rechten τουG3588 T-GSM des  
θεουG2316 N-GSM Gottes πορευθειςG4198 V-AOP-NSM [auf]gegangen ειςG1519 PREP zum ουρανονG3772 N-ASM Himmel 
υποταγεντωνG5293 V-2APP-GPM untergeordnet habend  αυτωG846 P-DSM ihm αγγελωνG32 N-GPM Boten/Engel 
καιG2532 CONJ und εξουσιωνG1849 N-GPF Autoritäten καιG2532 CONJ und  δυναμεωνG1411 N-GPF  Vermögenskräfte. 
(von G1411 dynamai können) → dieses untergeordnet habend ist im Sinne von Eph. 1 zu verstehen:
Eph     1:17: damit der Gott → unseres Herrn Jesus Christus, der Vater der Herrlichkeit, gebe euch 
Geist [der] Weisheit und Offenbarung in Erkenntnis von ihm, → der Vater gibt den Geist der 
Weisheit und Offenbarung 
18: erleuchtet die Augen eures Herzens, dazu, daß wißt ihr, was ist die Hoffnung seiner Berufung, 
was der Reichtum der Herrlichkeit seines Erbes unter den Heiligen 19: und was die überragende 
Größe seiner Macht an uns Glaubenden nach der Wirksamkeit der Kraft seiner Stärke. 20: Diese 
hat er (Vater) wirksam werden lassen an Christus, auferweckt habend (Vater) → ihn von Toten und 
gesetzt habend zu seiner Rechten in den himmlischen, 21: hoch über jede Obrigkeit und Gewalt 
und Macht und Herrschaft und jeden Namen genannt werdenden nicht nur in dieser Welt, sondern 
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auch in der zukünftigen; 22: und alles hat er untergeordnet unter seine (des Sohnes) Füße, → denn 
jeder muss sein Opfer ohne Ansehen der Person annehmen
und ihn ← hat er (der Vater) gegeben als Haupt über alles der Gemeinde, 23: welche ist sein Leib, 
die Fülle des das Alles in allem Erfüllenden (Vater). → die Rangordnung zwischen dem Menschen 
Yahshua auch als Auferstandener und seinem Gott und Vater bleibt auch im Himmel erhalten  
So nun nochmal zurück zu H8549 ים מים  tam̂ıŷm תמִי
1.Mo     17:1: Abram war neunundneunzig Jahre alt, da erschien Yahweh → Abram und sprach zu 
ihm: «Ich bin der gewaltige Gott *El-Schaddei*, wandle vor mir und sei untadelig. 2: Und ich will 
meinen Bund setzen zwischen mir und dir, und ich will dich mehren über die Maßen.» 3: Da fiel 
Abram auf sein Angesicht, und Gott redete mit ihm und sprach: 4: «Ich, sieh, mein Bund besteht 
mit dir, und du wirst werden zum Vater eines Heers von Völkern.

1Mo_17:1  ויהיH1961  אברםH87  בןH1121  תשעיםH8673  שנהH8141  ותשעH8672  שניםH8141  ויראH7200  יהוהH3068 

 H6440 zuלפני H1980 wandeleהתהלך  H7706שדי  H410אל  H589אני  H413אליו  H559ויאמר  H87אברם  H413אל
meinem Angesicht  והיהH1961 und sei תמים׃H8549 tadellos → also erstmal fällt auf, dass Yahweh zu 
Abram kommt, der hochheilige Gott – wie viele sagen – kommt zu einem sündigen Menschen, der 
sich wodurch auszeichnet? Durch Glauben. Woran? An Gott? Ja das haben viele Menschen. Aber er 
glaubte erstens dem richtigen und einzigen und allerhöchsten Gott Yawheh und er glaubte sicher 
auch an den neuen Bund, dem nach der Ordnung Melchisedeks. Dem Bund und an den zukünftigen 
Hohepriester, der kommen sollte, als Opfer für ihn. Dies ist der Bund, den auch schon Adam und 
Abel vertraute. Und durch diesen Glauben erschien er vor Yahweh tadellos und Sündenfrei. Der 
Glaube kann Sünden-Berge versetzen und ins tiefste Meer werfen. 
Wenn Abram keine Ahnung vom Erlösungsplan hatte, warum baute er dann Altäre und opferte auf 
ihm? Er war sich des stellvertretenden Opfers des Tieres, das jemand anderen repräsentierte bewußt.

1.Mo     12:8   :NHTS Von dort zog er weiter ins Gebirge, östlich von Bet-El, und schlug dort sein 
Zelt auf, Bet-El im Westen und ha-Ai im Osten; und er baute dort einen Altar zu 
Yahweh und rief den Namen Yahweh`s an.

1.Mo     13:18   
:
NHTS Und Abram zeltete und kam und blieb wohnen bei den Terebinthen von 
Mamre, die zu Hebron sind; und er baute dort einen Altar zu Yahweh.

→ und wir sehen, dass er in der frühen Zeit schon 2 Altäre an unterschiedlichen orten gebaut hat. 
Das heißt, dass er an jedem Ort wiederkehrend opferte und nicht nur einmalig an einem Ort. Er 
muss sich also seiner Sündhaftigkeit bewußt gewesen sein. Andernfalls hätte er es nicht nötig 
gehabt, wiederkehrend zu opfern. 
1.Mo     22:9   :NHTS Und sie kamen an den Ort, den ihm Gott genannt hatte, dort baute Abraham 

den Altar und schichtete das Holz auf und band seinen Sohn Jizhak und legte ihn auf 
den Altar oben auf das Holz.

→ auch hier sehen wir das erneute und sehr großen Glauben erfordernde Opfer, was er aber nur 
durch den Geist Gottes, der in ihm war bewerkstelligen konnte. Auch Abram hat irgendwann wie 
alle Patriarchen eine Wiedergeburt erlebt und war sich seit dem seiner Schwachheit und Unfähigkeit
dies zu ändern bewußt. Daher das wiederholte Opfern und des sich Bewusstmachens, dass nur ein 
stellvertretendes Opfer ihn und von seinen Sünden erlösen könnte. Denn wenn er selber zur 
Rechenschaft für seine Übertretungen herangezogen werden würde, dann wäre die gerechte Strafe 
der ewige Tod. Keine Chance auf ein ewiges Leben, da ja nur seine gerechte Strafe vollzogen 
worden war. Es braucht unbedingt ein stellvertretendes Opfer. Das hat auch schon Adam und seine 
Frau gewußt. 
1.Mo     3:21: Und Yahweh, Gott, machte → dem Menschen und seinem Weib Röcke aus Fell (von 
Tieren) und bekleidete sie. 22: Da sprach Yahweh, Gott: (also es war nicht der Sohn, denn der war 
noch gar nicht ins Leben gekommen) «Nun ist der Mensch (Singular) geworden wie einer von uns (

נו מננ  wissend um Gut und Böse; und daß er jetzt nicht seine Hand ausstreckt und auch vom ,(ממ

Baum des Lebens nimmt und ißt und dann ewig lebt!» → heißt das nun, das Gott mindestens aus 
drei Entitäten (was für ein biblisches Wort^^) bestehen muss? Oder gab es zu diesem Zeitpunkt 
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noch mehr Wesen, die um das Wissen um Gut und Böse wußten? Satan wußte es und vielleicht auch
seine gefallenen Engel und logischerweise dann auch die nicht gefallenen Engel. Denn die müssen 
ja gehört haben, was Satan da von sich gegeben hat und was er wollte – sich dem Allerhöchsten 
gleichzusetzen. Die Cherubim vor dem Garten Eden werden auch gewußt haben, was im Paradies 
vorgefallen ist und mussten demzufolge ihre Aufgabe den Garten zu bewachen sehr ernst nehmen. 
Und mit Yahweh waren Adam und seine Frau ja auch drei Persönlichkeiten.  

Wo kommt das ת תו �נ ?noch vor מ�מת

1.Mo 23:6: «Hör uns an, o Herr! Ein Gottesfürst bist du unter uns; in dem besten unserer Gräber 

begrabe deine Tote! Keiner von uns (ת תו �נ  wird dir seine Grabstätte weigern, deine Tote zu (מ�מת
begraben.»       
5.Mo     1:28: Wohin ziehen wir? Unsre Brüder haben unser Herz verzagt gemacht, indem sie 

sprachen: Ein Volk, größer und höher als wir (ת תו �נ  ,Städte, groß und befestigt bis in den Himmel ,(מ�מת
und selbst Söhne der Anakiter haben wir dort gesehen!' 
Ri     21:1: Die Männer von Jisraël aber hatten in ha-Mizpa geschworen und gesprochen: «Keiner von 
uns darf seine Tochter Binjamin zum Weib geben.» → Ansonsten wird das Wort meistens für 
Menschen verwendet.  
Abram selber, wie auch Noah nicht konnten tadellos aus sich selber sein. Nur durch den Glauben an
das ewige Evangelium, konnten sie vor Gott tadellos erscheinen. 
2.Mo     12:5: Ein fehlfreies (תמיםH8549 tadelloses) Lamm, männlich, einjährig, soll es euch sein, von 
den Schafen und von den Ziegen könnt ihr es nehmen. 
2Mo_12:5  שהH7716 Lamm תמיםH8549 tadellos זכרH2145 männlich בןH1121 Sohn שנהH8141 Jahr יהיהH1961 

sei es לכם  מןH4480 zu euch von הכבשיםH3532 den Schafen ומןH4480 und von העזיםH5795 den Ziegen 
 H3947 dürft ihr holen. → also das tadellose Lamm deutet durch das Passah ja ganz klar auf denתקחו׃
zukünftigen Messias hin. Er wird durch das tadellose Opfer des Lammes symbolisiert bzw. 
vorgeschattet. Haben dann also die 7 tadellosen Sabbate auch etwas mit dem Sohn Gottes zu tun? 
Auf jeden Fall waren die Jünger und Apostel nach dieser Zeit bereit ihren Dienst anzutreten und den
Geist den heiligen zu empfangen. 
Oder müssen es einwandfreie 7 Sabbate sein? Und nicht 7 Wochen? Es sind ja sieben tadellose 
Sabbate geschrieben und alternativ dazu 7 shabua`s. Also kann es nicht einmal 7 x der 7. Tag sein 
und einmal 7 x 7 Wochen. 
3.Mo     23:10: Sage den Kindern Israel und sprich zu ihnen: Wenn ihr ins Land kommt, das ich euch 
geben werde, und werdet es ernten, so sollt ihr eine Garbe der Erstlinge eurer Ernte zu dem Priester 
bringen. → diese Aussage bezieht sich direkt auf die Zeit als sie nach Kanaan eingezogen sind. Am 
9. in der Nacht war der Übergang am Sabbat. Am 14. hatte das Passah am Abend begonnen und am 
16. brachte man die ersten Garben der Gerstenernte der Kanaaniter zum Priester. Das war auch 
wieder an einem Sabbat. Von da an bis Schawuot (Pfingsten)  sind es 50 Tage. Wir sehen der 16. 
und der 50. Tag sind immer der gleiche „Wochentag“. Der 15. der Tag des Auszugs vor 40 Jahren 
wurde auch Sabbat genannt – war aber ein Festsabbat, weil der Auszug auch an einem Sabbat 
stattfand. Alle Festsabbate aus 3. Mose 23 haben als Ursprung einen realen 7. Tagsabbat. 
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3.Mo     23:11: Da soll die Garbe gewebet werden vor Yahweh, daß es von euch angenehm sei; 
solches soll aber der Priester tun des andern Tages nach dem Sabbat. → die Webegarbe wurde am 
16. gebracht, es ist der Tag der Auferweckung Yahshua`s als Erstling. 
1.Kor     15:20: Nun aber Christus ist auferstanden von Toten als Erstlingsfrucht der Entschlafenen. 
21: Weil nämlich durch einen Menschen (Adam) Tod, auch durch einen Menschen (also kein 
Gott) Auferstehung Toten. 22: Denn gleichwie in Adam alle sterben, so auch in Christus alle werden
lebendig gemacht werden. 23: Jeder aber in der eigenen Ordnung: als Erstling Christus, dann die 
des Christus bei seiner Ankunft, 24: dann das Ende, wenn er (Sohn) übergibt das Reich dem Gott 
und Vater, wenn er (Vater) zunichte gemacht hat jede Herrschaft und jede Macht und Kraft. 
→ wenn Christus nicht am dritten Tag am 16. auferweckt wurde, dann stimmt die Schrift nicht. 
Wenn er als Passah am 14. am Abend starb, dann muss der 16. der dritte Tag sein. Es ist unmöglich 
nach der Schrift es anders zu sehen. Denn:
1.Kor     15:3: Denn ich habe übergeben euch unter ersten, was auch ich empfangen habe, daß 
Christus gestorben ist für unsere Sünden gemäß den Schriften 4: und daß er begraben worden ist 
und daß er auferstanden ist am Tag dritten gemäß den Schriften → woher kommt also diese 
Wahrheit? Aus der Schrift. Wenn jemand nun aber etwas anderes glaubt, woher kommt dann dies? 
Menschlicher Weisheit, genau und Betrug durch Philosophie und leere Worte. 
 
3.Mo     23:12: Und sollt des Tages, da eure Garbe gewebet wird, ein Brandopfer zu Yahweh tun von 
einem Lamm, das ohne Wandel (תמיםH8549 tadellos) und jährig sei, → also auch noch am 16. wurde 
ein tadelloses Brandopfer dargebracht 
3.Mo     23:13: samt dem Speisopfer, zwo Zehnten Semmelmehl mit Öl gemenget, zum Opfer Yahweh
eines süßen Geruchs; dazu das Trankopfer, ein Viertel Hin Weins. → dem Brandopfer am 16. 
wurden noch Speis- und Trankopfer beigegeben
3.Mo     23:14: Und sollt kein neu Brot, noch Sangen, noch Korn zuvor essen, bis auf den Tag (Muster
für einen Sabbat und hier ist der 16. gemeint עצםH6106 eben היוםH3117 dem Tag  הזהH2088 dem diesen), da ihr 
eurem GOtt Opfer bringet. Das soll ein Recht sein euren Nachkommen in allen euren Wohnungen. 
→ also erst am 16. durfte nach dem Bringen der ersten Garben der neuen Ernte die Gerstenernte 
eingebracht werden. Bis zum 16. oder auch nur zum 15. gab es noch Manna. Spätestens am 17. 
hörte das Manna definitiv auf. 
3.Mo     23:15: Danach sollt ihr zählen vom andern Tage des Sabbats (vom 15.), da ihr die Webegarbe 
brachtet, sieben ganzer Sabbate; → am Tag nach dem Sabbat vom 15., am Tag der Webegarbe des 
16. sollte man anfangen zu zählen. Jeweils 7 x 7 tadelloser Sabbate sollten sie zählen. Ob diese 7 
Sabbate irgendeine zeremonielle Bedeutung hatten oder haben, weiß ich noch nicht. Jedenfalls steht
nirgends, dass man auch an ihnen irgendwelche Opfer darbringen musste. Interessant ist noch, dass 
jedem der 7 tadellosen Sabbate, die zu zählen waren ein wirklicher 7. Tags-Sabbat folgte. Das 
erkennen wir am Kalender. Es waren da also auch jeweils 2 Sabbate (Fest- und 7. Tagssabbat) die 
aufeinander folgten. Insgesamt sind es 8 aufeinander folgende Doppelsabbate. Aber nur 7 zählen ja 
zur 50 Tage Zählung. Ich schreibe ja auch nur auf was mir auffällt, auch wenn ich noch nicht weiß, 
was die einzelnen Dinge alle bedeuten. Es stecken aber sehr viel mehr Informationen im Text, wenn
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man auch den Kalender dazu benutzt. Vielleicht bedeuten die 7 tadellosen Sabbate ja auch die 
Kombination aus Sabbat + Sabbat. Momentan kann ich es nur vermuten. Der gleiche Ablauf war es 
beim Einzug nach Kanaan und auch im Todesmonat bzw. Todesjahr (31 n. Chr.) Yahshua`s. Das ist 
bestimmt auch kein Zufall. Die biblischen Tage heißen natürlich nicht Donnerstag, Freitag usw., nur
für unser römisch geprägtes Denken nehme ich es manchmal noch mit rein. Wir sehen also, dass 
Yahshua an einem Donnerstag gestorben ist, am Freitag – der Sabbat genannt wird – ruhte und am 
Sabbat, dem 7. Tag von seinem Vater, dem Erfinder des Sabbats, auferweckt wurde. Darum heißt es 
auch bei den Auferstehungstexten mia ton sabbton – einem der Sabbate, da zwei Sabbate 
aufeinander folgten.   
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3.Mo     23:16: bis an den andern Tag des siebenten Sabbats, nämlich fünfzig Tage sollt ihr zählen, 
und neu Speisopfer zu Yahweh opfern.
3Mo 23:16  עדH5704 Bis ממחרתH4283 nachfolgenden Tag o. nachmorgen השבתH7676 des Sabbats 
(Singular) השביעתH7637 des siebten (Singular) תספרוH5608 zählen sollt ihr חמשיםH2572 50 יוםH3117 Tage.
 H3068 zuליהוה׃ H2319 neuesחדשה H4503 SPEISEOPFERמנחה H7126 Und ihr sollt darbringenוהקרבתם
Yahweh → dieser Vers beweist eindeutig, dass Sabbat nicht Woche heißen kann, denn es wird dazu 
aufgefordert, dass am nachfolgenden Tag des 7. Sabbats der 50. Tag ist. Und wann heißt es nun 
Woche? Wenn der Sabbat im Plural steht oder wie hier im Singular? Was für einen Sinn macht es 
das Sabbat sowohl im Singular und auch im Plural Woche heißt, aber wieder nur hier an den 
bestimmten Stellen und sonst nirgends. Welcher klar nachvollziehbaren und wissenschaftlich 
nachprüfbaren Regel folgt denn dieses sprachliche Intermezzo? Es gibt keine und die Theologen 
würden wenn es sein muss eine erfinden, damit sie nur ihren geliebten ersten Tag der Woche = 
Sonntag hinbekommen würden. Es ist überhaupt nicht egal in ihren Augen – wie das so viele 
„Christen“ behaupten – an welchem Tag sie ihren Gott anbeten. Wenn man ihnen den Sabbat 
vorhält, dann weichen sie schnell darauf aus, dass es doch egal ist an welchem Tag man Gott 
anbetet. Aber laut der Kirche muss es unbedingt der Sonntag sein und sie werden das in Zukunft mit
Hilfe des Staates durchsetzen. Und dann werden sie damit kein Problem mehr haben und sagen, 
dass es doch egal ist... Was für eine verdrehte und kranke Welt. Und heuchlerisch noch dazu, aber 
das würden sie nie zugeben, eher würden sie mich diffamieren und beiseite schaffen. Und wir 
erkennen weiterhin, dass hier das Wort H8549 tadellos nicht mehr vorkommt. Denn es wird ja ganz 
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klar auf den 7. Sabbat Bezug genommen. Ich denke, dass die Ersetzung des Wortes Sabbate mit 
hebdomades eine nachfolgende Fälschung in der Septuaginta ist. 
15Καὶ ἀριθμήσετε ὑμεῖς ἀπὸ τῆς ἐπαύριον τῶν σαββάτων (Singular), ἀπὸ τῆς ἡμέρας, 
ἧς ἂν προσενέγκητε τὸ δράγμα τοῦ ἐπιθέματος, ἑπτὰ ἑβδομάδας (Plural) ὁλοκλήρους·
16ἕως τῆς ἐπαύριον τῆς ἐσχάτης (letzten? statt original siebten) ἑβδομάδος (Singular?) 
ἀριθμήσετε πεντήκοντα ἡμέρας καὶ προσοίσετε θυσίαν νέαν τῷ κυρίῳ. Quelle: 
https://www.academic-bible.com → hier stimmt hinten und vorne was nicht mit der LXX und ihrer 
Übertragung ins griechische. Zumal es für das Wort Sabbat eine normale Transkription ins 
griechische gibt, warum sollte man dann noch zusätzlich eine Neuschöpfung mit ἑβδομάδας mit 
hineinbringen? Wenn da im hebräischen eindeutig 7 tadelloser Sabbate steht, dann muss man das 
doch nicht umdeuten in einer anderen Sprache, es sei denn man will der neuen Zielgruppe 
entgegenkommen und ihnen den Zugang zur Religion erleichtern, aber zu ihren Bedingungen und 
nicht zu den Bedingungen die Yahweh in seinem Wort vorgibt. Und aus diesem Grund dann bringt 
man heutzutage auch solche Übersetzungen hier hervor: 
1Als der Sabbat vorüber war, am frühen Sonntagmorgen bei Sonnenaufgang, gingen Maria aus 
Magdala und die andere Maria hinaus an das Grab. Hoffnung für alle-Übersetzung → es fehlt nur
noch, dass sie noch „kurz bevor die Kirchenglocken läuteten und die Menschen die Eucharistiefeier 
zelebrierten“ mit einfügen. Dann würde man doch den Menschen von heute entgegen kommen und 
sie müssten sich nicht mehr mit dem „jüdischen“ Sabbat rumärgern, der doch den allermeisten 
„Christen“ ein Dorn im Auge ist. Und der Gott der Bibel, der den Sabbat eingesetzt hat, ist der 
ihnen auch ein Dorn im Auge? Ja muss wohl so sein, denn Yahweh kann man nicht vom Sabbat 
trennen, denn ansonsten müsste man auch sagen, dass Yahweh seine eigenen 10 Gebote, die er mit 
eigenem Finger in Stein geschrieben hat, aufgibt, um den Menschen kein schlechtes Gewissen mehr
zu machen. Warum schreibt er aber sowas?
Jer     31:32: Sondern dies ist der Bund, den ich mit dem Haus Jisraël schließen will nach jenen 
Tagen, ist Yahweh`s Spruch: Ich lege meine Weisung (Gesetz) in sie und schreibe sie auf ihr Herz!
→ hat er ihnen jetzt den Sonntag ins Herz geschrieben? 

Dann werde ich ihnen Gott, und sie mir Volk sein. 33: Dann lehrt nicht mehr einer den andern und 
einer den Bruder, sprechend: ,Erkennt Yahweh!' Denn sie alle werden mich kennen, von ihrem 
Kleinsten bis zum Größten! ist Yahweh`s Spruch. Denn ich (aha und nicht der Sohn) verzeihe ihre 
Sünde, und ihrer Schuld will ich nicht mehr gedenken. 34: So spricht Yahweh, der die Sonne 
bestellt zum Licht bei Tag (aha Licht=Tag siehe 1. Mose 1, 5), die Gesetze des Mondes und der 
Sterne zum Licht bei Nacht, der bedräut das Meer, daß seine Wellen tosen, Yahweh der Scharen ist
sein Name: 35: Wenn diese Gesetze vor mir schwinden, ist Yahweh`s Spruch, dann wird auch der 
Same Jisraëls aufhören, vor mir Volk zu sein allezeit! → wenn also die Christen den Sabbat 
abschaffen wollen, dann sind sie ja nicht mehr Gottes Volk. Freiwillig. Das ist doch traurig, dass sie 

 Yahweh so ins Angesicht stehen. Sollte er da nicht zornig werden? Da er doch eifersüchtig 
darüber wacht ihr Gott sein zu können. Aber sie wollen ihn nicht. Nein und am Sabbat wird
das ganz klar. Der Sonntag und der trinitarische Götzengott gehören zusammen, sowie der 

Sabbat und Yahweh untrennbar zusammen gehören. 

3.Mo     23:17: Und sollt es aus allen euren Wohnungen opfern, nämlich zwei Webebrote von zwo 
Zehnten Semmelmehl, gesäuert und gebacken, zu Erstlingen zu Yahweh. → also aus eigener Ernte 
oder zumindest aus eigenem Haushalt. 
3.Mo     23:18: Und sollt herzubringen neben eurem Brot sieben jährige Lämmer ohne Wandel und 
einen jungen Farren und zween Widder. Das soll Yahweh`s Brandopfer, Speisopfer und Trankopfer 
sein; das ist ein Opfer eines süßen Geruchs zu Yahweh. → das sollte also am Tag des Schawuot 
geopfert werden, wahrscheinlich einmalig und nicht dass das jeder mitbringen soll 
3.Mo     23:19: Dazu sollt ihr machen einen Ziegenbock zum Sündopfer und zwei jährige Lämmer 
zum Dankopfer.
3.Mo     23:20: Und der Priester soll‘s weben samt dem Brot der Erstlinge (jetzt der Weizenernte) vor 
Yahweh und den zweien Lämmern; und soll Yawheh heilig und des Priesters sein. → hier wurde 
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also auch nochmal gewebt vor Yahweh, also ist Pfingsten ähnlich wichtig wie der Tag der 
Auferstehung. Denn beides geschah an einem Sabbat. Man sagt, das Pfingsten der Geburtstag der 
neuen Gemeinde (ich benutze nicht den Begriff der Kirche, denn der ist für die RKK gepachtet) war
und warum sollte Yahweh auch dafür den Sabbat wählen. Hier war es ein doppelter Sabbat an einem
Tag. Festsabbat + 7. Tags-Sabbat an einem Tag. Und hier ist nicht die rede von einem großen Sabbat
wie in:
Joh     19:31: Die Juden nun, da Rüsttag war, damit nicht blieben am Kreuz die Körper am Sabbat, 
denn war groß der Tag jenes Sabbats, baten Pilatus, daß gebrochen würden ihre Schenkel und sie 
abgenommen würden. → hier wird ja behauptet, das dies auf einen Doppelsabbat ala Pfingsten 
hinweist. Das würde auch stimmen, denn der 15. war auch ein Festsabbat und wenn an ihm auch 
noch ein 7. Tags-Sabbat wäre, dann hätten wir einen Doppelsabbat. Aber die Schrift sagt darüber 
nichts in den Texten zur Auferstehung. Nur hier gibt es ebenso einen Hinweis auf einen einzelnen 
Festsabbat wie bei der Auferstehung:
Joh     7:37: Aber an dem letzten Tag, dem großen des Festes, stand Jesus und rief, sagend: Wenn 
jemand dürstet, komme er zu mir und trinke! → nur hier gib es noch einen Hinweis, dass es hier 
auch ein Fest-Sabbat war, nämlich der 22. des siebten zeremoniellen Monats, der 8. Tag des 
Laubhüttenfests. Es war der letzte Tag des zeremoniellen Jahres. Fest-Sabbate laut 3. Mose 23 sind 
große Tage bzw. große Sabbate. Sie hatten einen meiner Ansicht nach größeren Stellenwert als 7. 
Tags-Sabbate. Das erkennt man an dem zusätzlichen Dienst H5656 Arbeit, die nicht an ihnen getan 
werden durfte. Also die ganze Schrift handelt nur vom Sabbat und die Christen wollen ihn 
abschaffen bzw. ihn auf den Sonntag verlegen. Wie gaga muss man sein im Kopf, um das noch 
lautstark zu verkünden und mittels Gesetz durchzusetzen. Satan hat die Welt auf den Kopf gestellt 
und seine Kinder folgen ihm mit Jubel und betört von seinem Geist.  

3.Mo     23:21: Und sollt diesen Tag (Schawuot) ausrufen, denn er soll unter euch heilig heißen, da ihr
zusammenkommt; keine Dienstarbeit sollt ihr tun. Ein ewiges Recht soll das sein bei euren 
Nachkommen in allen euren Wohnungen. → der 50. Tag soll also etwas besonderes sein, auch für 
die Familien zu Hause, die nicht mit nach Jerusalem zu ziehen brauchten.  
3.Mo     23:22: Wenn ihr aber euer Land erntet, sollt ihr‘s nicht gar auf dem Felde einschneiden, auch 
nicht alles genau auflesen, sondern sollt es den Armen und Fremdlingen lassen. Ich bin Yahweh, 
euer Gott. → wenn doch die christliche Gesellschaft nach den Regeln Yawheh`s leben würde, aber 
mit Gewalt und Gesetzen sollte man das nicht erzwingen, auch den Sabbat nicht. Das ist immer 
gegen das Gewissen und das freie Denken der Menschen und führt immer zur Tyrannei. Gesetze 
und Gebote sollten freiwillig eingehalten bzw. bewahrt werden, denn ansonsten würden sie es ja gar
nicht machen. Etwas zwangsweise durchzudrücken führt über kurz oder lang zu entgegengesetzten 
Entwicklungen (Revolutionen, Aufstände, etc.). Aber so schlau sind die modernen Christen ja nicht,
dass sie das bedenken würden.   
So also jeder sollte bis jetzt meine Ausgangsfrage selbst beantworten können... und selber … 

http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=LUT1&k=Lv&kap=23&v=22#v22
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=LUT1&k=Lv&kap=23&v=21#v21
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=DIU&k=J&kap=7&v=37#v37
http://www.obohu.cz/b/index.php?styl=DIU&k=J&kap=19&v=31#v31

